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Politische Uebersſcht .
Maunheim , 21 . Mai 1905 .

Die Vertretung Frankreichs bei der Hochzeit des deutſchen

Kronprinzen .

Nach dem Bericht eines Pariſer Blattes ſoll ein Beamter

des franzöſiſchen Miniſteviums des Aeußeren über die Vor⸗

geſchichte der Abordnung einer Sondergeſandtſchaft Frankreichs
zu der Hochzeit des Kronprinzen geäußert haben : „ Wenn in

einer Dynaſtie eine Hochzeit oder ein anderes bedeutſames Er⸗

eignis gefeiert wird , ſo wird das gewöhnlich den verſchiedenen

Staatskanzleien angezeigt . Das iſt jetzt auch vom Grafen

Bülow getan worden . “

Hier liegt , ſo ſchreibt die „ Südd . Reichskorr . “, wohl ein

Irrtum zugrunde . Denn angezeigt wird anderen Staaten nicht

die in Ausſicht ſtehende , ſondern erſt die vollzogene Vermählung ,

und dieſe Anzeige wie ihre Beantwortung erfolgt nicht zwiſchen

den Regierungen , ſondern in Handſchreiben von Staatsober⸗

haupt zu Staatsoberhaupt. Hiervon aber abgeſehen , wird es

in Deutſchland gern anerkannt , daß die franzöſiſche Re⸗

gierung zur Bekundung ihrer Anteilnahme an der frohen Feier
im deutſchen Kaiſerhauſe mehr kun will , als ſtreng nach der

Etikette nötig wäre . Die vom Präſidenten Lou beſt und ſeinen

Ratgebern ergriffene Initiative iſt umſo bemerkenswerter , als

ſie nach dem Urpteil engliſcher Zeikungskorreſpondenten in Paris

ſchon über das Maß des Entgegenkommens , das Frank⸗

kreich in ſeinen Beziehungen zu Deutſchland

walten laſſen dürſe , hinausgeht . Solchen Kritiken

95 hat das „ Journal des Dobats “ erklärt , es

handle ſich bei der Sondergeſandtſchaft nicht b loiß um eine

leere Förmlichkeit . ,

Abſender wie der Empfänger dieſer Miſſion politiſche Fragen

mit ihrer Reiſ e in Zuſammenhang zu bringen ſind .

Die Deutſchen in Ehina .

. . K . Von all den verdächtigen Handlungen , deren ſich

Deutſchland nach ausländiſchen Preßmeldungen an der Küſte

von Schantung ſchuldig gemacht haben ſollte , iſt , wie nun⸗

mehr auch die chineſiſche und japaniſche Regierung überzeugt

ſind , nichts übrig geblieben . Eine deutſche Feſtſetzung in

Haltſchou iſt weder datſächlich begonnen worden , noch wird

ſie diplomatiſch vorbereitet . Die Behauptung der „ Times “ aus

Paris , es ſei in Peking die Ermächtigung zum Erwevb von

Haftſchou nachgeſucht , dieſe Bitte aber

ſchlagen worden , iſt glatt erfunden . Von der Exöffnung

eeines deutſchen Zwiſchenhafens zwiſchen Shanghai und Kiauk⸗

ſchou war überhaupt nie die Rede . Mit dern Kabelverbin⸗

dung Tſingtau — Shanghai hat es allerdings ſeine Nichligkeit .

Daß aber , wie Londoner Blätter ſich aus Tokio melden ließen ,

„ die Deutſchen “ mit der Legung des Kabels in unerlaubter

Weiſe begonnen hätten , ſtimmt wieder nicht . Denn die chineſiſche

Regierung hat die Landung des Kabels in Shanghai aus⸗

Mittwoch , 24 . Mai 1905 .

eeeee

( 1. Mittagblatt . )

Die franzöſiſchen Herren ſind hier

„als Gäſte Kaiſer Wilhelms willkommen und können einer ſym⸗

pathiſchen Aufnahme ſicher ſein , auch ohne daß im Sinne der

von China a bge⸗

Zur Würdigung der deutſchen Intereſſen in Marokko .

Durch Verordnung des Generalgouverneurs von Franzö⸗

ſiſch⸗Weſtafrika ſind in den franzöſiſchen Kolonien zur

Deckung der großen Aufwendungen für Eiſenbahnen und andere
öffentliche Arbeiken neue Zollbeſtimmungen erlaſſ en worden , die

leider ganz nach altem Vrauch in der Hauptſache in Unter⸗

ſcheidungszuſchlägen ( Surtaxes ) auf nicht franzöſtſche Waren
und Produkte beſtehen ; detroffen wird die ziemlich
erhebliche Einfuhr aus Deutſchland beſonders

durch die Zuſchläge auf Salz , Zucker ( 5,50 Franken für 100

Kilogramm ! ) , Gewebe ( 83½/ PCt . ) und geiſtige Getränke . Es

zeigt dieſe lang befürchtete Maßnahme , wogegen ſämtliche euro⸗

päiſche Firmen , auch— und das iſt das bezeichnende Moment

in dieſer Angelegenheit — die franzöſiſchen , beim

Kolonialminiſterium Einſpruch erhoben haben , wiederum aufs

deutlichſte , was der nichtfranzöſiſche Handel in

Marokko zu erwarten hätte , wenn dort nicht gerade vor Tores⸗

ſchluß Deutſchland kräftig Einſpruch erhoben hätte .
Der abeſſiniſche Vertrag .

Ueber den Inhalt des zwiſchen Frankreich , England und

Italien geplanten abeſſiniſchen Verkrages meldet

der „ Matin “ folgende Einzelheiten : England und Ftal ien
und der Betrieb der ganzenwilligen darein , daß die Beendigung

Bahnlinie von Dſchibuti bis Adis⸗Abeba

ausſchließlich in Händen der Franzoſen bleiht . Es iſt mit

Menelik abgemacht worden , daß im Einvernehmen mit England

und Italien dieſe Linie franzöſiſch bleiben ſoll . Der „ Matin “

fügt hinzu , die Verhandlungen ſeien ihrem Abſchluß nahe . Das

Abkommen werde in allernächſter Zeit unterzeichnet werden .

Zweck der drei Signatarmächte ſei , ſich darüber zu verſtändigen ,

daß kein Monopol für eine einzige Nation , zuſtande kommen

ſoll . Nach einer Mitkteilung des „Petit Pariſien “ werden die

Verhandlungen zwiſchen den Diplomaten der drei Mächte zwar

ſehrfreundſchaftlich geführt , aber niemand könne beſtimmt

borausſagen , wann ſie beendigt ſein werden . „Auch wirft der

„Petit Pariſten “ die Frage auf , ob man den Abmachungen über

die Bahn nicht vielleicht noch eine geheime Klauſel über die

Neutraliſierung Abeſſiniens hinzufügen werde .
Wie geſtern der „ Matin “ , ſo verſichert heute auch der „ Petit

Pariſten “ , es ſei gewiß , daß die Abmachungen der drei Mächte

Deutſchlan d mitgebeilt werden würden ,da es in Abeſſinenn
[ ſſion des Reichstags ) beendete heute

Intereſſen und einen Handelsverkrag mit dem Negus habe .

Deutſcher Reichstag .
( 90 Sitzung . Schluß . )

Berlin , 23 Mai .

Der § 549 wird nach den Kommiſſ ionsbeſchlüſſen angenommen .

Der § 554 , der die Friſt für die künftig erforderliche Revi⸗

ſionsbegründung auf einen Monat normiert , wird mit zwei weſent⸗

lich redaklionellen Amendements von Spahn und Burlage

( Ztr . ) angenommen .
Reſt der Vorlage nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen angenommen ,

womit die zweite Beratung beendet iſt .

Es folgte die britte Beratung des Antrages Hagemann

betr . die Aenderung des Gerichtsber faſſungsgeſetzes .

Ein Antrag Albrecht ( Soz .

fprozeß⸗Ordnung verbinden .
n n

miſſion , der Abg . Dr. Paaſche , ausſprach ,zur

Ohne weſentliche Erörterung wird auch der

will damſt die Aenderungen der

Müller⸗Meiningen ( Freiſg . Bpt . ) tritt für Beibehaltung
derv Schwurgerichte und für die Ausdehnung der⸗ Kompetenz derſelben
auf Preßſachen ein . Er bittet die Faſſung der gweiten Leſung in

dieſer Beziehung aufrecht zu erhalten . „ „

Herzfeld ( Soz . ) tritt ebenfalls für die Ausdehnung der

Zuſtändigkeit der Schwurgerichte auf Preßſachen ein.
Staatsſekretär Dr . Nieberding führt aue : Die verbür

deten Regierungen ſind nicht in der Lage , den Anträgen hinſichtl
der Schwurgerichte zuzuſtimmen . Die Regierungen wollen die

Schwurgerichte durchaus nicht abſchaffen , ſondern ihnen nur eimn

andere Geſtalt geben . Es ſoll immer daran feſtgehalten werden ,

daß über ſchwere Strafſachen der Gerichtshof entſcheidet , der in des

Mehrzahl aus Laienrichtern zuſammengeſetzt iſt .

Damit ſchließt die Generaldebatte . In der Spezialdebatte wwirk

ein Antrag Albrecht ( Sog . ) die Mitwirkung des Staatsanwaltes
bei überweiſungsfähigen Sachen zu eliminieren , abgelehnt .

Zu § 80 beantragt Himburg ( Konſ . ) , die Kompeteng

Schwurgerichte nicht auf Preßſachen auszudehnen . Nach kurzer
Debatte ſchließt die Diskuſſion . Die Abſtimmuſſg iſt auf Antr

Singers eine namentliche . Für die Aufrechterhaltung

ſchluſſes der zweiten Leſung ſtimmen 56 , für den Antrag H

141 Abgeordnete ; 5 Abgeordnete enthalten ſich der Abſtimmung

Damit iſt der Antrag Himburg angenommen , und auch der Re

des Geſetzes wird unverändert genehmigt .
0

Dieſer wird hierauf gegen die Stimmen der Sozial
in diltter Leſung entgiltig angenomme n

Es folgt die zweite Beratung des Geſetzentwurfes be

Ausgabe von Reichsbanknoten im Betrage von 20 —50 Ma

Büſing ( Natl . ) beantragt Verkeiſung an eine 14glie
Kommiſſion , die ſchließlich genehmigt wird .

Nach lebhafter Geſchäftsordnungsdebatte vertagt ſich das Han

auf Mitttwoch 1 Uhr . Tagesordnung : Kleinere Vorlagen und

Leſung der Nodelle zur Ztvilprozeßordnung . Schluß 694 UAhr .

* * *

*„ Berlin , 23 . Maj . ( Die Börſenkommiſſion

des Reichstages ) ſtellte heute den Vericht über ihr lang⸗

dauernde Tätigkeit feſt . Der nationalliberale Abg . Hagemann

hat den Bericht mit erſtaunlicher Schnelligkeit in anerkennens

werteſter Weiſe fertiggeſtellt , ſo daß er bereits heute abe edruckt
den Mitgliedern wird zugehen können . Hoffentlich geling

den Wunſch ,den am Schtuß der Sitzung der e
11

bringen und das für unfern Handelsſtand immerhin wi

noch vor dem Schluß der jetzigen Verhandlungsperi

tage zur Verabſchiedung zu bringen
Berkin , 23 . Mai . ( Die

Wahlpri

ie Pr

des Abg . Raab (Wirtſch. Vgg . ) im 4 . Kaſſeler
wurde beſchloſſen , über eine Reihe von Proteſtp

erhebungen anſtellen zu laſſe .

Deutsches Reſch .
B. Karlsruhe , 24 . Mai . ( BVom 2. bad .

wahlkreis . ) Mit Rückſicht auf die in de⸗

29 . Juni bis 4. Juli d. J . in München ſtattfinden
ausſtellung der deutſchen Landwirtſ chaftsgeſellſchaf
ſichtlich auch aus den zum 2. badiſchen Reichstags
gehörigen Bezirken zahlreichen Beſuch erhalten

wir

Erſatzwahl eines Reichstagsabgeordneten für

benen Poſthalter Faller auf Freitag den 7 .

legt worden . Als nationalliberaler Reichst .

icklich vorher genehmigt .
EEEFEE b CCCCCCCCCCPPPPPPPb e

Liebe neben dem Thron .Eine
165 Von George Barr Mr. Cutchon .

Autkoriſierte Ueberſetzung von A. Gröning .
iet verbolen .

(Fortſetzung. )
WWir vermißten Dich erſt , als wir faſt die nächſte Station er⸗

keicht hatten . Tante Pponne fragte mich , wohin Du Dich begeben

huatteſt . Da ich es nicht wußte , ſuchte ich den vorderem Wagen auf ,

in dem Du nicht weilteſt .

ehne Dich zu finden und

Deine Tante und ich ſuchten

und ich werde den Ausdruck ihres Geſichtes nicht

auf ihren Seſſel ſank , noch werde ich mich dem Tode jemals ſo nahe

Jühlen , als ſie vorausſetzte , Du könnteſt aus dem Zuge geſtürzt ſein .

Ich ſchickte Hedrick nach vorn , um den Zugführer zu benachrichtigen .

kehrte beſorgt in unſeren Wagen zurück .
Dich jetzt überall , ohne Dich zu finden

AKaum war er fortgegangen , als die Maſchine pfiff und der Zug ſtoß⸗

weiſe langſam fuhr . Wir ſahen uns an und erblaßten , denn wir

begriffen , daß das Anhalten auffallend war . Ich ſtürzte auf die

Plattform und ſtieß mit Hedrick zuſammen , der noch beſtürzter war

ich und ausſagte , daß man ſignaliſtert habe, den Zug halten zu

De Tante erſchien jetzt und
„ weil etwas vorgefallen d fall be

wollte eine auffallende Entdeckung

obachtete , wie er ſich ausf
ante

e

5

„
was haben Sie gehörte“ rief ich.

Auch den Speiſewagen durchſuchte ſch ,

vergeſſen , als ſie

„ Dafin iſt ſie in S . zurückgeblieben, “ ſtieß er hervor , und

brauchte einige ſehr ungewöhnliche umerikaniſche Ausdrücke .

Ich klärte ihn auf , daß er um Deinetwillen gurückfahren müſſe ,

um zu hören , ob Du lebend oder tot ſeieſt . Er antwortete , daß er

verdammt ſein wolle , wenn er es täke .

wurde ich ſchmachboll gzornig und ſſagte ihm :

„ Sir , ich werde Sie nillerſchlagen , nicht hinauswerfen , wie

Sie meinten , und ich werde Sie durchprügeln . “

Das war eine kräftige amerikaniſche Rede, nicht wahr , Mr .

Lorry ? Ich wollte von ihm perſtanden ſein , und deshalb verſuchte

ich es , nach Ihrer beſten Art zu reden . Einige Gentlemen , welche

im Zuge waren , und einige ausgezeichnete Damen ſchloſſen ſich

ebenfalls der Jorderung an , den Zug halten zu laſſen .

aus S . meldete ,daß Mr . Lorrh darauf beſtände , ihn zwanzig

Minuten lang halten zu laſſen . Der Zugfüßrer beleidigte Sie ,

Sir , indem er ausſprach , daß Sie mehr — ach, wie heißt es — mehr

Galle hätten , als jeder Ideot , der ihm bisher vorgekommen ſei .

es nicht ganz , ſo unkundig bin ich der Sprache , ader
Ich verſtand dig 5

Sie ein Gentleman und mein Freund
ich verſicherte ihm , daß

wären .

ſelben nicht kannte , werſicherte ich nur , da

erſahren wende . Seine Antwort verblüffte mich⸗ Er ſagte etwas

von Schnabel halten . Was aneinte er damit ,Mr. Lorry ? ?

neller wie ſonſt. Was er damit meinte, ahnte er nicht . Er ſagte

eine zweite Bobſchaft anlangte . Ich wußte nicht, was es bedeutete ,
och ein Gentleman teilte es mir mit , daß er aufgefordert ſei , dort

den Zug balten zu laſſen , wenn ihm ſeine Stellung lieb ſei . Stellung

Verzeihung für das Wort ,

meine Damett ! Er war ſahr ärgerlich und ſagte , er würde Befehl

gaben , weiter zu fahren , worauf ich bemerkte , ich wünde von ſeiner

Behörde Erſatz beanſpruchen . Er lachte mir ins Geſicht , und darauf

Die Depeſche

Er wpollte dann Ihren Namen bviſſen , und da ich den⸗

daß er ihn ſchnell genug

wäre es ohne den Zugführer geſchehen .

kbandelte Deine Tante Pponne mit dem Elenden . Ich kehrte

Piſtolen in der Taſche zu ihm zurück , und hieß ihn abfah

er es wagte . Der Mann ahnte nicht , wie nahe ihm

„ Das bedeutet unter gebildeten Amerikanern , daß man nicht

mehr ſprechen ſoll , Mr . Guggenslocker , verſetzte Lorrh , während er

einen Lachunflug unterdrückte . “ „ „

„ Das kam von ſeiner Ueberraſchung , denn ich ſprach lauter und

drücklich , er würde nicht warten , als von der anderen Station

Platz , nicht wahr ? Als er e

Minuten warten zu wollen . Ich wollte wiſſen ,

reichen konnten , aber er verweigerte jede Ausks
und ich ſuchten den Telegraphenbeamten auf und de
uns die Wahrheit zu ſagen , worauf er uns mitteilte , da
einem Wagen eine höchſt gefährliche Skraße paſſiert

„ Stelle Dir unſere Gefühle vor , als er au

einige Leute auf demſelben Wege umgekommen

Sie anüßten fahren wie der wahre Teufel , wenrr

Minuten hier ſein wollten . “ 5

Wir fuhren ſo , Onkel Caspar, “ unterbrach ihn

locker naiv. „ Unſer Kutſcher folgte Mr . Lorrys

Grenfall Lorrh errötete und lachte verlegen . Er be

Onkel Caspars Erzählung ihr geſpanntes Geſich

vollen Augen . Wie ſüß ihre Stimme war , als
ausſprach , wie reizend die fremdartige Ausſprach
würde es nicht verſtanden haben , wenn ich eil

ö und

Wäre der Zug abgefahren ,
Während di

weſen iſt .
daß jetzt nur noch

Eine Minute verſtrich , und er verkündel
eine Minute verfließen würde . Ich

ſchloſſen , ihm eine von meinen Piſtolen zu geben , wen

berſtrichen ſei , und ihn aufzufordern , ſich zu

hörte man den Schall von Wagenr und

Du warſt ſchon bei uns , als wir es ka



Aie⸗
Beneral⸗Anzelger :

ilkreis wird lt . „Bill . Volksbl . “ Landgerichtsral
n Konſtanz genannt . Jedenfalls werden ſchon die
ge endgiltig entſcheiden , auf welchen von den 3 oder

begrüßt . Campbell Bannermann richltet
mierminiſter die Frage , ob er angeſichts der Verwirrung , die
durch die letzten miniſteriellen Erklärungen über die Fiskal⸗

hierauf an den Pre⸗

man ſich einigt .— Herr Böhler iſt katholiſch . politit hervorgerufen ſei , Gelegenheit geben wolle zur Be⸗tuttgart , 23 . Mai . ( Der ſtändige Ausſchuß ſprechung eines Tadels votums gegen die Regierung .Des , Deutſchen Landwirtſchaftsrates ) ſetzte
heute ſeine Beratungen fort . Wie der „ Schwäb . Merk . “ berich⸗
tet , wurde über die reichsgeſetzliche Regelung des Privatver⸗
ſicherungsweſens , ferner Über die Erhebungen des Landwirt⸗
ſchaftsrates über die einheimiſche Fleiſchproduktion , über die
Entwicklung der Preisberichtsſtelle des Landwirtſchaftsrates ,
über die Verwendung der vom Reichsamte des Innern bewillig⸗
zen Summe von Mk . 20 000 zur Ausführung von Fütterungs⸗
verſuchen , über den Beſchluß der diesjährigen Plenarverſamm⸗
lung , über die Verwendung von Kartoffelſyrup bei Herſtellung
von Nahrungs⸗ und Genußmitteln , ſowie über die Errichtung
einer internationalen Agrarkommiſſion ( in Rom ) verhandelt .
Damit war die Tagesordnung erledigt .

* Leipzig , 23 . Mai . ( Das Reichsgericht ) verwarf
die Reviſton des Grafen Pückler⸗Klein⸗Tſchirne , der
am 12 . Januar bom Landgericht Berlin wegen Aufreizung ver⸗
ſchiedener Bevölkerungsklaſſen zu Gewalttätigkeiten gegenein⸗
ander zu ( Monaten Gefängnis verurteilt wurde .

* Berlin , 23 . Mai . ( Der Norddeutſche Lloy d )
ſchloß mit der ruſſiſchen Regierung einen Tran3⸗
portvertrag ab . Es handelt ſich um die Beförderung der
im Oſten zu evakuierenden Offiziere und Mannſchaften , ſoweit
deren Rücktransport über Odeſſa erfolgen ſoll .

( Das preußiſche Abgeordnetenhaus )
exledigte heute Petitionen . Auf der morgigen Tagesordnung
ſtehen Wahlprüfungen , ferner ein Antrag Aronſohn auf An⸗
ſtellung von zwei kaufmänniſchen Hilfskräften bei der Anſied⸗
lungskommiſſion , ferner Petitionen .

— ( Die Berliner Anarchiſten ) haben beſchloſſen ,
den Anarchiſten⸗Kongreß an Pfingſten in Wenigen⸗ Jena
bei Jena nicht zu beſchicken .

— UGeber die Reichsfinanzreform ) dürften
authentiſche Mitteilungen nicht früher verbreitet werden , ehe
nicht der ganze Plan für die legislatoriſche Beratung fertig
iſt , Sticher iſt aber , daß in den kompetenten Regierungskreiſen
die Reichsfinanzreform als eine der dringendſten innerpolitiſchen
Aufgaben angeſehen wird und daß deshalb mit größtem Gfer
an ihrer baldmöglichſten Löſung gearbeitet wird .

—— —

Ausland .
*

Frankreich . ( Deputiertenkammer . ) Baron Boif⸗
ſieu ( rechtsliberal ) richtete an den Marineminiſter eine Anfrage
betzüglich des Motorbootrennens Algier⸗Toulon
und tadelte die Regierung , daß ſie der von einer Zeitung veran⸗
ſtalteten Wettfahrt ihre Mitwirkung geliehen habe . Der Marine⸗
miniſter rechtfertigte die Teilnahme bon Schiffen der Kriegsflotte
damit , daß die Verſuchsfahrt für die Kriegsſchiffahrt von Jutereſſe
geweſen ſei und daß dieſelbe für die Teilnehmenden Gefahr dar⸗
geboten habe , in der ſie ſich bewähren konnte . Der Gegenſtand
wurde darauf verlaſſen . Das Haus nahm die Beſprechung des
Geſetzentwurfes betr . die Trennung von Kirche und Staat wieder
auf . — Der ſozialiſtiſche Abgeordnete GErault⸗Ri chard hatte
zu dem Geſetzentwurf einen Zuſatz beantragt , wongch die vier ge⸗
ſetzlich anerkannten Fejertage , die auf Wochentage fallen ,
biürgerliche Benennungen erhalten ſollen , nämlich ; der
Himmelfahrtstag Blumenfeſt , Maria Himmelfahrt ( 15 . Aug . )
Grntefeſt , Allerheiligen Ged enkfeſt und Weihnachten
amilienfeſt , Der Kultusminiſter Bienvenu⸗Markin

nahm den Zuſatz an , um die Verabſchiedung des Geſetzes nicht zu
verzögern .

— ( Im geſtrigen Miniſterrat ) machte der Mini⸗
ſter des Auswärtigen , Deleaſſeé , die Mitteilung , daß Präſident
Rooſevelt auf eine Anregung der franzöſiſchen Regierung hin
eine Anzahl Offiziere zu den nächſten großen Manövern ſchicken
werde . Der Miniſterrat beſchloß ferner , den Kriegsminiſter zu
beauftragen , eine Vorlage zur Bildung eines mobilen Gendar⸗
merxiekorps vorzubereiten , das die Ordnung bei Ausſtänden
nufrechterhalten ſoll .

Italien . ( Der Präſident des
Fortis ) ernannte die Vertreter Italiens
Ronferenz des Internationalen
u, a. den Miniſter des Aeußeren Tittoni , Schatzminiſter Carcano ,
und Ackerbauminiſter Rava . Die Konferenz wird am 28 . Mai in
Gegenwart des Königs im Saal der Horatier und Kuriatier auf dem
Kapftol eröffnet werden . Die Sitzungen beginnen am 29 . Mai und
kwerden im Palais Corſini , dem Sitze der Accademia Lincei , abge⸗
halten .

* Großbritaunſen . ( Unter haus . ) Als Premier⸗
miniſter Balfour bei Eröffnung der Sitzung den Sitzungs⸗
ſaal betritt , wird er mit lauten Zurufen von den Miniſteriellen

bin froh , daß Du nicht einen Augenblick ſpäter kamſt . “ In ſeinerStimme lag etwas ſo Ruhiges und Düſteres , etwas ſo Ent⸗
ſchloſſenes in den glänzenden Augen , daß Grenfall die EmpfindungHatte , als müſſe er dem Zugführer gratulieren . Das Diner wurde
ſerbiert , und während desſelben ſprach ſeine ſchöne Gefährtin von
der Fahrt , und ſchilderte anſchaulich die Erfahrungen von zwanzigſeltſamen Augenblicken in einem Bergwagen . Es überraſchte ihn ,
zu gewahren , daß ſie nichts überſah , auch nicht den Händedruck oder
den Umſtand , daß ſie ſich ihm anſchmiegte . Seine Ohren ſchienen
zu brennen , als er dieſem offenen Geſtändnis lauſchte , denn er
erwartete mißbilligende Worte des Onkels oder der Tante zu ver⸗
nehmen . Sein Erſtaunen wuchs durch ihre gänzliche Nichtachtung
dieſer ziemlich eigenartigen Details . Er vergegenwärtigte ſich, wie
vertrauend ſie geweſen war , wie ſo ganz unbewußt ſeiner ſchnellen
und zärtlichen Leidenſchaft . Hätte ſie den Verwandten erzählt ,

daß ſie ihn geküßt hätte , ſo häten ſie , wie er feſt glaubte , auchRur zuſtimmend gelächelt . Ihr Bericht ſchien der Fahrt allen ro⸗
mantiſchen Reiz zu nehmen . Was er als einen poetiſchen Beſitz

nſah , wurde gelaſſen allen Glanzes beraubt und haftete in ſeinem
Gedächtnis nur noch als ein Abenteuer , in dem er die Rolle eines

galanten Mannes und ſie die einer huldvollen Dame ſpielte . Er
begann ſich durch eine Vorſtellung beſchämt zu fühlen , welche ihn

isher irregeleitet hatte . Innerlich ſagte er ſich : „ Ich hätte es
wiſſen können . Sie iſt nicht ſo wie andere Frauen . “ Das völligeVertrauen , welches in den eifrigen Mienen der andern lag , zwang

ſeinem erſtaunten Herzen den Eindruck auf , daß dies Mädchen keines
Unrechts fähig ſei .

„ Tante Nvonne, “ rief ſie ſchließlich , „ das Glück , welches Du
mir als Geburtsrecht zugeſchrieben haſt , hat ſich bewährt . Ich bin
Anverletzt davongekommen , während Mr . Lorry allein den Schmerzund das Unerfreuliche unſerer Fahrt davongetragen hat . “

» Ich beſitze nichts davon, “ widerſprach er . „ Der Schmerz , aufwelchen Sie ſich beziehen , iſt eine Freude . “
„ Der Schmerz , den ein Mann für eine Frau erleidet , ſollte

immer eine Freude ſein, “ ſagte Onkel Caſpar lächelnd. 5

Miniſterrats
bei der beborſtehenden

Ackerbauinſtituts

—

Balfour erwidert , zwei Miniſter ſeien geſtern Abend bereit
geweſen , jede Verwirrung über die Fiskalpolitik zu beſeitigen ,
ſeien aber durch eine ſchimpfliche Szene , die ſich geſtern zu⸗
getragen habe , daran gehindert worden . Er habe nicht bemerkt ,
fährt Balfour fort , daß Campbell Bannermann irgend Schritte
getan habe um die Szene zu beendigen . Er habe keine Beden⸗
ken , Gelegenheit zur Beſprechung des Tadelsvotums zu geben
unter der Vorausſetzung , daß die Debatte unter den gewöhn⸗
lichen Bedingungen des Anſtandes und der Billigkeit ſtattfindet .
( Beifall bei den Miniſteriellen . ) Hierauf tritt das Haus in
die Beratung des Finanzgeſetzentwurfs ein .

Spanien . ( Die Verlängerung der deutſch⸗
ſpaniſchen Handelskonvention ) bis März nächſten
Jahres auf Grund der Meiſtbegünſtigung bes Schweizer Vertrages
trotz Ablauf des letzteren am 31 . Auguſt wird lt . „Frkft . Ztg . “ in
der erſten Kortesſitzung vorgelegt und zweifellos votiert werden .
Eine Neugeſtaltung der Abmachungen kann erſt nach Erledigung der
ſpaniſchen Zollreform greifbare Geſtalt annehmen . — Im Minen⸗
bezirk Bilbao iſt wegen Ausbruchs eines General ſtreiks
der Belagerungszuſtand verhängt worden .

* Portugal . ( Der Herzog von Oporto ) iſt nach Ber⸗
län abgereiſt , um ber Hochzeit des Kronprinzen beizuwohnen .

* Serbien . ( Der König ) hat die Demiſſion des Kabinetts
noch nicht angenommen . Er behielt ſich Bedenkzeit vor , um mit her⸗
borragenden Führern aller Parteien die Lage zu beſprechen
Geſtern abend fand unter dem Vorſitz des Königs eine Konferenz
ſtatt , an der der Miniſterpräſident Paſchitſch und vierzehn der
hervorragendſten Abgeordneten aller Parteien teilnahmen . Der
König forderte alle Vertreter der Parteien auf , ein Einvernehmen
herbeizuführen , weil er der Auflöſung der Skupſchtinga vorzubeugen
wünſche . Faſt alle Teilnehmer erklärten , daß die unausbleibliche
und beſte Löſung der Kriſe die Aufſöſung ſei . Die Beratung war
hiermit beendet . Die Verhandlungen werden heute fortgeſetzt .* China . ( Die Erledigung der Boxer⸗Entſchä⸗
digungsfrage ) wird burch das Vorgehen der ruſſiſch⸗
chineſiſchen Bank verzögert . Rußland entſchied ſich da⸗
für , ſeinen Teil der Encſchädig

in
Silber zu erhalten . Die Bafr

bemüht ſich, die Zahlung in Schanghai zum Londoner
anſtatt zu dem in Schanghai gültigen Ppeiſe zu erhalten ,
dieſe Weiſe gewiſſe Koſten zu vermeiden .

und auf
Wenn China zuſtimmen

ſollte , würde ſich die Bank einen Vorteil von einem Prozent ſichern .
Die beteiligten Mächte brachten einen Proteſt dagegen
ein . Der Verſuch der Vank iſt wahrſcheinlich erfolglos .

Plötzenſee vor Gericht .
( Von unſerem Korreſpondenten . )

sh . Berlin , 22 .
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Nach Eröffnung der
Antrag , den modiziniſch
noch vor Anhörung d
mann den Straſgefang
dieſer Antrag abgelehnt werden ,
Groſſe vor dem Gutachten des Med . ⸗Rats
hört werde .

Erſter Staatsanwalt Schönjan bittet um Ablehnung des An⸗
trages . Er ſtehe nach wie vor auf dem Standpunkte , daß die Unter⸗
ſuchung des Groſſe im Gefängniſſe durch mehrere Aerzte eine große
Gefahr für deſſen Geſundheit in ſich ſchließen würde .

Auf Befragen erklärte Geh . Medizinalrat Dr . Leb pm
Er könne aus voller Ueberzeugung bekunden , daß eine Verne
des Groſſe hier an Gerichtsſtelle auf dieſen geſundheitlich ſo ſe
wirken würde , daß er mit einer an Gewißheit
ſcheinlichkeit ſagen könne : ſobald der Mann hier in den Gericht
kommt , dann ſchnappt er über , dann haben Sie einen verwirrten
Geiſteskranken vor ſich. Gegen eine Unterſuchung des Groſſe durch
Aerzte laſſe ſich natürlich ni inwenden . Bedenkenfrei ſet aber
auch dies nicht . — . ⸗A. Dr . Heinemann : Würden Sie es für
gefährlich halten , wenn Herr Medizinalrat Dr . König allein ſich zu
Groſſe begebe ? — Geh . Rat Dr . Leppmann : Dagegen würden
Bedenken nicht geltend zu machen ſein .

. ⸗A. Dr . Liebknecht : Ich beſtehe darauf , daß allen
mediginiſchen Sachverſtändigen Gelegenheit gegeben werde , den
Groſſe zu ſehen . Ich bleibe dabei , daß Groſſes Geſundheit in dieſer
Form nicht in Btracht gezogen werden kann . Groſſe iſt ein Beweis⸗
objekt für dieſe Verhandlung und derartige Rückſicht pflegt doch ſonſt
nicht genommen zu werden . Rechtsanwalt Dr . Heinemann :
Die Deduktionen des Staatsanwalts haben in der Strafprozeß⸗
ordnung keine Baſis . Wenn ein Zeuge erkrankt iſt , ſchreibt die
Strafprozeßordnung ganz genau vor , wie zu verfahren ſei .

Nach ſehr langer Beratung verkündet der Ger
Mund des Vorſitzenden ſeinen B : Der Gerichtshof hat
beſchloſſen , dem Antr i

terſuchung des Geif

„ Aber es kann für ik
als einen Schmerz anſieht, “
kann ſich nicht glücklich fühlen , wenn ſie den
erkennt . “

„ Und ihn ermutigt, “ ſetzte Lorry krocken hinzu . Sie
mich nicht gelegentlich daran erinnern , Miß Guggenslocker , daß
ich verletzt bin , dann bin ich fähig , es zu vergeſſen . Innerlich
fügte er hinzu . „ Ich werde niemals wiſſen , wie es in einem
Atemzuge zu ſagen iſt . “

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feufkleton .
— Was dem Zaren Sorge macht . Für die Glaubwürdig

und Urkundlichkeit nachſtehender Geſchichte verbürgt ſich der „ Gil
Blas “ , was allerdings nicht viel ſagen will . Großfürſt Boris , einer
der beiden ruſſiſchen Prinzen bom oſtaſtatiſchen Kriegsſchauplatze ,
unterhielt ſich jüngſt in Paris mit einer hochſtehenden Perſönlichkeit
der Paxiſer Geſellſchaft . Im Laufe des Geſprächs ſagte der ſehr
lebensluſtige Großfürſt mit einem ſchweren Seufzer : „ Wir haben
jetzt großen Verdruß in Petersburg , ſehr großen Verdruß ! Dem
Kaiſer macht das alles unendliche Sorge ! “ — „ Ich kann es begreifen ,
Hoheit , daß die Ereigniſſe derartige Befühle wachrufen ! “ — „ Ja ,
ja ! Sehr traurig ! Dieſe Truppfe dieſe elende Truppe ! Der
Kaiſer iſt mehr als beſorgt , er iſt wütend ! “ — „ Glauben Hoheit
nicht , daß die Truppen , die . . Hauf dem Rückzuge ſo viel Tapfer⸗keit an den Tag gelegt haben , noch imſtande ſind . Der
Sprecher kam nicht weiter . Denn der Großfürſt unterbrach ihn
mit großer Lebhaftigkeit : „ Nein , nein ! Sie verſtehen mich falſch !
„ „ die aufrühreriſche Truppe des Michaels⸗Theaters !

—Lebensläufe „ in abſtetgender Linte “ erzählt eine engniſche
Zeitſchrift : Vor nicht langer Zeit noch verdiente ſich ein rumäniſcher
Fürſt , der der Sprößling einer der älteſten europäiſchen Adelsfami⸗
lien iſt , das Notwendigſte zum Lebe zuntexhalt als Zirkusreiter .

Schgg früßzeitig hatte der Prinz ein liederliches Leben geführt .

N

Dr Lep p⸗

ſehen . Sollte
dann müſſe er darauf beſtehen , daß

Dr . Leppmann hier ge⸗

Gd

ht an⸗Yr

„ Wenn

f

grenzenden Wahr⸗

shof durch den

Che

ſtändige vor der Vernehm
as *5 18rats Dr . ann nicht

559 12

bon ihm nicht ſelbf
im Gefängnis noch bis

Antrag bis
R.

9

daß er geiſteskrank iſt
daß er ſchon lange Zeit

Der Gerichtshof beh
ſchluß bis nach Vern

Der alsdan

ſuchen im Gef
Frhrn . von Maltz
und „ wie ein ganz
gerechtfertigt ſei .

Auf Befragen
Karl Groſſe : es ſei im 7

nannte , bei ihm geweſen
geſchickt und erk

ym dies

dzeugt habe , ein
Korrektor P. D
dfieſer „ Krebs

ha

t verfaßt und

von ſeinen

h gegenübertreten

gaben uſſp . nicht ſelbſt , ſondern e⸗
5

Dieſer angeb
groß⸗

— Ange

Mannheim , 24 Mal .

ung des Sachverſtändigen Geh . Medizinal⸗
ſtat

len ,

eauch
in d

gehabt
ar ; 4) daß

t worden ,

Schö

ſich dei

nung
d

d zw

l

Angeklagten Se

ezember 1904 ein

e Aehnli
be all

nommenen
e beſtritten ,

itragt , feſtzu⸗kl.
ſtellen , wann der Korrektor P. entlaſſen iſt . — . ⸗A. Dr . Zöwen⸗
ſtein beantragt , den Zeugen

9 u laden , um deſſen

wird vorbehalten .

nommen .
men in der Federbaracke
rümlich betragen ;

e
einem Bru

immer ſeinen
20 Minuten

Der na

hat mit Grof

kehren , zuletzt im Jahre 1

Behandlung und ſeine vielen Arreſtſtrafen .
und bat auchund ſchwach

Dies iſt a

nal ſei , mar
Zeugen Aktuare

r am Landgericht
iederaufnahmever

ſind übereinſtimmend der

5

entlaſ

berhält ̃ ch h
und vielfach Mittelkoſt
O

ät der Koſt nie

ngeklagten Kali ?
Dr . Löwenſtein entſpinnt ſich eine we

verſchiedenen Koſtarten und die Frage , wie
für den Einzelnen pro

über die

Verpflegr

Aus 51

* Vom Hofe . Der

eit zu prüfen . —

wird dann ein
Er hat im Jahre 1899 einen 9

ſe in der Gemeinſchaftshaft
Einzelhaft auch wiederholt Gelegenheit gehabt

daß dieſer das letzte Mal am
ſen worden iſt .

r dieſen Antrag

D. ver⸗

zuſam⸗
r eigen⸗

zen ſeine Mit⸗

Beſuch vom
hielt er

gar etiwa

gear

13*

fangene St . Er
ht und in der

„ mit ihm zu ver⸗
Groſſe klagte oft über ſeine ſchlechte

Er fühlte ſich elend
einmal den Zeugen , ihm ein Gnadengeſuch
uch geſchehen und zwar auf Grund eines

902 .

gner ſind Gerichts⸗
Groſſe , die ſich auf

imen haben . Sie
Groſſe dabei keines⸗

nte , man habe es
ch ganz klar auszu⸗

en, an ſeiner geiſtigen

zmal war es wie
Gaul und Lan

7 welche 5 8
117

man ant

orſitzende Strafakten des Korrek⸗
3. Dezember 1904 aus

ktor Mahwald , der nſee die Koſt⸗
Gr handelt wurde

Berte hat

Dr . Liebknecht und
tere lange Erörterung

hoch ſich die

Tag ſtellen .

adt und Fand .
24 Mai .

vormittag 10

Mannheim ,

Großherzog empfing geſtern
Uhr den Generaladjutanten General der Artillerie von Müller und
darnach den Präſidenten
der auswärtigen Angelegenheiten ,
ſchall , zum Vortrag . Un
von Anhalt , von Baden

er großjä
fluß frei und heiratete ei
ihn ; als er dann aber d
Geld unter den Fingern .
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iums des Großh . Hauſes und
Zeheimerat Freiherrn von Mar⸗

1 12 Uhr 20 Minuten traf die Herzogin
d, ein ,

cccccccc
ſich bon dem päterlichen Ein⸗

ünſtlerin . Sein Vater verſtieß
ie Familiengüter erbte , zerrann ihm das

Darauf ließ er ſich bon ſeiner Frau
ine Stellung in einem Zirkus . Jetzt hat
er hat die Stelle eines Theaterdirektors

des Mir

ne Zirki

Noch merkwürdiger war die Laufhahn des Marquis
im Leben verlor er ſein Vermögen und

mußte fünfzehn Jahre lang als Gehilfe eines Bleiarbeiters für 50
Pfennige täglich arbeiten . Allmählich wurde er ein geſchickter⸗
Mechaniker , machte Glasarbeiten für wiſſenſchaftliche Inſtrumente ;
ſchließlich ging es ihm ſo
konnte . Aber er vergaß
oft eine Brotrinde und
Armut geteilt hatte .
Droſchkenkutſcher namens
eines bornehmen Adelsgeſchlechtes ar
ſeinem Tode herausſtellte .
lution ihre Heimat verlaſſen und verarr
den beiden letzten Ueberlebenden
Straßen und der andere
dieſelbe Zeit wurde aus
fif
Zwölf
Rücken auf das Gerüſt hi
durch eigene Schuld ſo
hatten ſie verlaſſen ; ihre
noch von ihren Arbeitsgenoſſen geſtohlen .
traurige Lebensgeſchichte
bekannt , die auf den
und der letzte ſeines
Thoater in St . Louis in
nade . „Der Baron , fe

ſeinen Stammbaum bis

Vor kurzem wurde

Fürſtin für drei Mark wöchentlich
Stunden täglich mußte ſie Mörtel miſchen

gut , daß er ſeinen Titel wieder annehmen
nie die einfachen Arbeiter , mit denen er
ſeine paar Pfennige in den Tagen der

aus Wien von einem
der der letzte Sproß
ich war , wie ſich nach

mußte zur Zeit der Revo⸗
ſte immer mehr , bis von

er als Bettler auf den
als Droſchkenkutſcher endete . Etwa um

Odeſſa berichtet , daß eine berühmte ruf⸗
auf dem Bau arbeitete .

und ihn auf ihrem
nauftragen . Der ſtin erging es nicht
ſchlecht , ihre hochgeſtellten Verwandten
kleinen Erſparniſſe wurden ihr überdies

Ihr Rang und ihre

Martin beri

Die Famili

7⁰

wurden erſt durch die Gerichtsverhandlung
tahl folgte . — Ein „wirklicher Baron

Stammes “ verkaufte vor kurzem in einem
den Zwiſchenakten Maiskolben und Limo⸗5 * 7
ſchrieb ein dortiges Blatt vor ihm , „ kann
ins elfte Jahrhundert verfolgen . Er iſtin Ungarn geboren , wurde Leutnant , beſuchte die Königliche Aka⸗

demie der Künſte in Wien
und iſt ein Schnellmaler . “

hat
t manche ſinnreiche Erfindung gemacht

Ein anderer Edelmann , deſſen Stamm⸗

begab ſich nach der Familien⸗
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Herrſchaften mit dem Prinzen und der Prin⸗
Palais und kehrte gegen Abend nach Baden

zurück . Nachmittags halb 6 Uhr kamen der Erbgroßherzog und die

Erbgroßherzogin von Luxemburg in Karlsruhe zu mehrtägigem

Aufenthalt an . Der Großherzog hörte im Laufe des Nachmittags

die Vorträge des Präſidenten Dr . Nicolai und des Legationsrats

Dr . Seyb .
* Beförderung von Arzneimitteln mit der Bahn . Für die

regelmäßige Beförderung von Arzneimitteln nach beſtimmten , nicht

mehr als 25 Kilometer vom Verſandort entfernten Stationen , an

denen keine Apotheke vorhanden iſt , werden ab 1. Juni l. J . im Be⸗

reiche der badiſchen Staatseiſenbahnen weſent ! iche Erleich⸗

terungen zunächſt verſuchsweiſe eingeführt . Die Arzneimittel

ſind in dauerhaften , handlichen und gut ſchließenden Kaſten zu ber⸗

packen ; ſie dürfen mit Inhalt höchſtens 10 Kilogramm ſchwer ſein .

Sofern für die Hin⸗ und Rückbeförderung der Arzneikaſten nicht im

voraus ein beſtimmter Zug vereinbart iſt , findet die Beförderung

mit dem nächſten auf der Beſtimmungsſtation haltenden Perſonen⸗

dder Güterzuge ſtatt . Die Auflieferung der gefüllten Arzneikaſten

kann bis zum Zugabgang erfolgen . Eiſenbahnſeitige Abfertigung

durch Beigabe von Begleitpapieren uſw . erfolgt nicht . Die Ge⸗

bühr für die Beförderung der gefüllten Arsneikaſten und die Rück⸗

beförderung der leeren oder nur mit leeren Arzneigefäßen und

Regzepten gefüllten Kaſten deträgt für den Kalendermonat und für

jede Empfangsſtation 3 Mark .
4* Der nächſte badiſche Pioniertag findet in Baden⸗Baden

ſtatt .
* Eine Landesausſchußſitzung des Landesverbandes badiſcher .

Gewerbe⸗ und Handwerkervereinigungen findet nächſten Sonntag in

Raſtatt ſtatt , um Stellung zu nehmen zur Frage der Ein⸗

führung des Befähigungsnachweiſes .
7 * Der diesjährige badiſche Notartag wurde letzten Sonntag in

Offenburg abgehalten . Zur Tagesordnung ſtanb die Frage , ob

ſich für Baden die geſetzliche Regelung des Leibgedingver⸗

trags nach preußiſchen und dem neueſten württembergiſchen Geſetz

empfehle . Der Berichterſtatter , Notar Kellner⸗Raſtatt , und mit ihm
.

der Notartag berneinten die Frage vornehmlich aus ſozial⸗

politiſchen Gründen . In reger Unterhaltung berblieben die zahl

veichen Teilnehmer dann im Bahnhofhotel zu einem gemeinſchaft⸗

lichen Mahl , bei dem der Vorſitzende , Notar Eſſelborn⸗

Mannheim , in warm empfundenem Toaſte des Landesherrn gedachte .

* Hochherzige Spende . Wie wir erfahren , hat ein angeſehener

Würger der Stadt den Vorſtänden der hieſigen Volksſchule die

tafel bei den Großh

zeſſin Max in de

Karten von weiteren 86 Abonnements für den Schiller⸗

Zyklus zur Verteilung an fleißige Schüler über⸗

wieſen .
* Schillerverband deutſcher Frauen , Ortsgruppe Mannheim .

Der Reinertrag der am 6. Mai im Roſengarten ſtattgehabten Vor⸗

ſtellung mit Darſtellung von Bildern aus Schillers Leben wurde
mit M. 1700 an die Zentrale des Vereins in Leipzig abgeführt .

9 „ Mit dem Abbruch des Tribünenbaues um das Schillerdenkmal

iſt am Montag begonnen worden . Bereits iſt der „ Säulen Pracht “

1 verſchwunden , der reizende gärtneriſche und ſonſtige dekorative

Schmuck beſeitigt , bald werden die Paſſanten des Schillerplatzes an

die unvergeßlich ſchönen Schillertage nur noch durch das eherne

Standbild des in ſo erhebender und würdiger Weiſe geehrten Dich⸗

terfürſten erinnert werden . Mit der Beſeitigung des Tribünenbaues ,

der wegen ſeiner architektoniſch ſo wirkſamen Ausgeſtaltung auch nach

den Feſttagen noch viele Zuſchauer anzog , drängt ſich nun unwill⸗

kürlich die Frage auf , ob der Schillerplatz wieder vollſtändig in ſeinen

früheren Zuſtand zurückverſetzt wird . Wie wir hören , iſt dies nicht

der Fall . Die Denkmäler werden zwar wieder mit einer Schmuck⸗

aulage umgeben , aber dieſe wird mehr von dem Hoftheatergebäude

ubgerückt , um vor Allem mehr Platz für die Anfahrt der Equipagen

für jedes der drei Denkmäler eine geſonderte , durch Zwiſchenwege

1 getrennte Anlage zu ſchaffen , iſt aufgegeben worden , weil man ſich

1 der wohlbegründeten Anſchauung nicht verſchließen konnte , daß die

drei Standbilder eine Denkmalgruppe bilden und deshalb zuſammen⸗

gehören . Wie wir weiter hören , wird die Schmuckanlage in zeit⸗

gemäßerer und ſchönerer Form neu erſtehen und ſich den prächtigen

gärtneriſchen Schöpfungen , die in den letzten Jahren hier zuſtande

gekommen ſind , würdig anſchließen .
* Keine Impfung in Wirtshäuſern ! Der Kampf gegen den

Mißbrauch alkoholiſcher Getränke wird ſeit Jahren von Aerzten
And Vereinen mit Entſchiedenheit und Ausdauer geführt . Beſonders

werden Eltern in Wort und Schrift darauf aufmerkſam gemacht ,
daß Kinder unter 14 Jahren unter keinen Umſtänden geiſtige Ge⸗

tränke zu ſich nehmen ſollten .

8 . B. gelegentlich der Impfungen in den letzten Jahren Veranlaſſung,
die Mütter auf ihre heiligſten Verpflichtungen aufmerkſam zu

machen . Es ſollte nun als ſelbſtverſtändlich erſcheinen, daß gerade
vonſeiten der Herren Impfärzte den Eltern und Kindern womöglich
die Gelegenheit genommen vird , in derſelben Stunde, in welcher

die Ermahnungen gegeben werden , gegen dieſelben zu handeln.
Aber die Impfungen geſchehen , wie der „Bad. Landeszeitung aus

dem Lande geſchrieben wird , faſt durchweg in den Wirtshäu⸗
ſern und wenige Frauen ſind imſtande , den Kindern das Bier oder

den Wein zu verweigern . Die Schulkinder , die bekanntlich im 12 ,

Lebensjahre wieder geimpft werden , unterlaſſen trotz der Mahnung

ihrer Lehrer in der Schule nicht , einige Glas Wein oder Bier
zu ſich zu nehmen . Zwar iſt der Lehrer bei der Impfung anweſend,
Aber er hütet ſich im Wirtshaus wohlweislich, ſeinem Willen gemäß

zu verfahren . In großen Ortſchaften gehen viele Schulknaben von der
Impfung angetrunken nach Hauſe . Der Genuß von Wein oder Bier

bei dieſem Anlaß iſt zum

—

Volksgebrauch geworden . Dieſen völlig

niederzukämpfen , liegt in der Macht unſerer Impfärzte ; daher

ſollte die Impfung auf dem Rathauſe vorgenommen oder der Jugend

baum mütterlicherſeits auf eine bekannte fürſtliche Familie in

Oeſterreich zurückgeht , und der ein viebverſprechender Offizier in

einem vornehmen öſterreichiſchen Regiment war , iſt jetzt Arbeiter
in New⸗Jerſey . Bald nachdem er nach Amerika kam, arbeitete er

in den verſchiedenſten Berufen , zuletzt auf einer Farm den ganzen

Tag über , und dann verbrachte er bis ſpät in die Nacht hinein

ſeinen Verdienſt . Ein in Thüringen

großer Güter und

letzt als fleißiger Uhrmacher in Newyork.
berlaſſen und entfloh nach New⸗Orleans ,

und froh war , in einem Reſtaurant
werden . Nachdem er tapfer im npft he

jam er zu einem Uhrmacher , nach deſſen Tode er das Geſchäft fort⸗

Dort lebt er hochgeachtet und arbeitet von vier Uhr morgens
m

ſeine Familie zu erhalten ;

Er mußte ſeine Heimat

hut , ohne d Er iſt Neger , aber trotzdem der

zohn eines

und für denjenigen Teil des Theaterpublikums 8u gewinnen , der den
Eingang des eiſernen Votbaues benützt . Der urſprüngliche Plan ,

Die Herren Bezirksärzte nehmen

geborener Graf , der der Erbe

reicher Kupferbergwerke in Schleſien iſt , lebt

wo er mittellos ankam

als Aufwäſcher angeſtellt zu

Bürgerkriege mitgekämpft hatte ,

aber er hofft

noch immer, eines Tages in ſeine Heimat zurückkehren zu dürfen.
Thrones iſt Portier in San Francisco .

ſeine Krone ein runder ſteifer Filz⸗

gs und der Erbe des Thrones von Kibanda . “ Sein

der Genuß alkoholiſcher Getränke amtlich unterſagt werden .

Unſerer Regierung ſeien vorſtehende Tatſachen zur Erwägung

Unterbreitet
* Für die Reiſezeit .

mehrfach darüber geklagt worden ,

plätze in den Eiſenbahnwagen mit Ha ndgepäck belegten ,

um den Anſchein zu erwecken , daß dieſe Plätze beſetzt ſeien , und

dadurch andere Reiſende aus den Wagenabteilungen fernzuhalten .

Die Eiſenbahnverwaltung bat deshalb auch dieſes edas Dienſt⸗

perſonal angewieſen , gegen dieſe Unſitte , unter das übrige

reiſende Pußlikum zu leiden hat , einzuſchr iten und die Freihaltung

nicht beſetzter Sitzplätze ſtetig zu übern
* Friedrichspark⸗Konzerte . Die erwaltung

für heute Mittwoch zwei Militär⸗Konzerte ,

Nachmittags von —6 und des Abends von —11 Uhr . Da die

kalte Witterung des Abends ein Verweilen im Freien unmöglich

macht , ſo findet dieſes Konzert , und zwar für Streichmuſik ,

gegeben von Grenadierkapelle unter Herrn Vollmers Leitung ,

im Saale ſtatt .
* Der hieſige Männergeſangverein „ Rheingold “ hat ſich bei

dem am vergangenen Sonntag in Lambsheim ( Pfalz ) ſtatt⸗

gefundenen Geſangswettſtreit unter der Leitung des Diri⸗

genten Herrn Hans Bauſch in der 2. Klaſſe für Stadtpereine den

Ib⸗ und Ehrenpreis , beſtehend in goldener Medaille , Diplom und

einem prachtvollen Pokale , erworben .
* Vortrag . Auf Veranlaſſung der Vereinigung der Mann⸗

der letztjährigen Reiſezeit iſt

daß Reiſende di—— —

annonciert
des

8derDer

heimer Detailkaufleute , des Detailiſtenvereins , ſowie des Vereins

nh. Weber heute abend

der Produktionsfaktoren
ſprechen .

7 Srder Schuhwarenhändler wird Herr Dr .

im „ Karl Theodor “ über „ Die Bedeutm

am Anfang und am Ende des vorigen Jahrhunderts “

Näheres ſiehe Inſerat .
* Geſtorben iſt geſtern morgen n

des Infanter egiments v.

Amandus Schulz , im Alter von 48 Ja

Polkzeiberf

Unfall . Geſtern abend 11 Uhr ſcheute Droſchke

geſpannte Pferd eines hieſigen Kutſchers , r 1raſendem

Tempo die Straße zwiſchen I . 13 und dem Suezkanal entlang und

riß an der Ecke von L. 14 , 1 einen Gaskandelaber um . Hierbei

wurde der Kutſcher vom geſchleudert und erlitt Verletzungen

im Geſicht .
Körperberletzungen . In der bt bom 23 . %24 .

d. Mts. , erhielt ein lediger Schiffer bon hier anläßlich eines Streites
im Hafengebiet einen Stich in den Unterleib , der ſeine Verbringung

ins allg . Krankenhaus erforderlich machte . — Weitere unerhebliche

Körperberletzungen wurden verübt : im Hausflur Lindenhofſtr . 62

und vor dem Hauſe Käferthalerſtr . 225 .

Fahrraddiebſtähle . Am 22 . l. Mts . nachts zwiſchen

11 und 12 Uhr wurde aus der Toreinfahrk des Gaſthauſes „ zur

goldenen Gerſte “ ein Schladis⸗Rad , hieſige Pol . ⸗Nr. 17 986 ,

ſchwarzer Rahmenbau und Felgen , aufwärts gebogener Lenkſtange
mit Korkgriffen , entwendet . Auf der Lenkſtange ſteht der Name

„ Albinia “ . — Am 23 . Mai , mittags 1½ Uhr , wurde vor dem

Warenhaus Schmoller , P 1, 1, ein Kaiſerrad , Poligei⸗Nr . Lud⸗

wigshafen 1808 , entwendet . Auf der Lenkſtange iſt der Name

„ Auguſt Stuckenbrock von Einbeck “ eingraviert . Der

Sattel trägt den Namen „ Derhby “ und der ſchwarze Rahmenbau

den Namen „ KFaiſer “ . Um ſachdienliche Mitteilung an die Schutz⸗

mannſchaft wird erſucht .
Verhaftet wurden 20 Perſonen , darunter ein hieſiger

Vollsſchüler wegen Ladenkaſſendiebſtahls , ein vom Polizeiamt Mainz

wegen Unterſchlagung geſuchter Metzgerburſche von E ſenfeld , ein

von der Staatsanwaltſchaft Frankfurt a. M. ſteckbrieflich derfolgter

Matroſe von Saßbachried , ſowie eine aus 7 Perſonen beſtehende

Einbrecher⸗ und Hehlerbande von hier wegen zahl

Vock

Nacht

und leerſtehenden Herrſchaftswohnungen .

Aus dem Grossherzogtum .
Neulußheim , 23 . Mai . Bei der heutigen Gemeinde⸗

ratswaßhl wurden gewählt : Metzger F. Hag mann ( 140

Skimmen ) , Werkmeiſter Gg . Kraus ( 140 ) , Landwirt Gg . Huber

( 124 ) , Schmied Jakob Herdle ( 121 ) , Landwirt Danfel Bi

hauer ( 114 ) und Maurer Jakob Zahs ( 103 ) .

. C. Offenburg , 232 .

die hier unter verdächtigen Erſcheinungen geſtorbenen Frauen Hoyer
und Kümmerlin an epidemiſcher Genickſtarre erkrankt waren ,

ausgeſchloſſen . Die Unterſuchung hat , wie jetzt halbamtlich ge⸗
meldet wird , ergeben , daß der Krankheitserreger der epidemiſchen

Genickſtarre , der Piplococeus intracellularis , nicht vorhanden war .

Thealer , Runſt und Wiſſenſchaft .
Großh . Bad . Bof⸗ und Nationaltheater in Mannheim⸗

Der Barbier von Sevilla .

Gaſtſpiel des Fräulein Gabriele Müller .

Als „ Roſine “ in Roſſini ' s „ Barbier von Sevilla “ ſtellte ſich

geſtern Abend Fräulein Gabriele Müller vom Stadttheater

in Plauen dem hieſigen Publikum vor . Die Rolle ſtellt an die Ge⸗

ſangskunſt ihrer Trägerin hohe Anforderungen . Erſte Koloratur⸗

ſängerinnen wählen ſie als Gaſtrollen . So hörten wir hier erſt am

10 . Nopember letzten Jahres die berühmte Erika Wedekind in

ſache , daß der Gaſt ſeine Partie in einem fremden Enſemble ſang ,

in Betracht , ſo darf man von einer erfolgreichen Abſolvierung ihres

erſten Gaſtſpieles reden . Insbeſondere war die geſangliche Leſtung
der jungen Dame , die durch eine hübſche Bühnenfigur ſofort für ſich

niſche Schulung , ſowie ein gutes muſikaliſches Gehör verratende .

rigen Sechszehntel⸗ und Zweiunddreißigſtelpaſſagen der berühmten

Auftrittsarie vein und ſauber , und die Stimme zeigte namentlich in

der Höhe eine bemerkenswerte Kraft .

Strauß , konnte , abgeſehen von einigen unſchönen Forcierungen , wohl

befriedigen .

heit des Gaſtes zu ſchreiben . Was uns Fräulein Müller im Spiele
bot , trägt allerdings noch das Gepräge der Aufängerſchaft . Doch

ſcheint auch hier eine gute Begabung immerhin borhanden zu ſein .

leitung heute ſchon das Engagement der jungen Künſtlerin an⸗

nach Erledigung ihres zweiten Gaſtſpiels abgeſehen .

„ Sir Traun

wohl darauf zurückzuführen . Immerhin verdient der Fleiß und

Eifer des Sängers alle Anerkennung . Der „ Figaro “ des Herrn

Kromer war von bekannter Güte . Die luſtige Auftrittsarſe

brachte ihm mit Recht einen vollen Erfolg . Herr Fenten zeichnele

den Intriganten ſehr lebenswahr und brachte die Steigerungen in

reicher in letzter Zeit hier verübter Einbruchsdiebſtähle in Läden

dieſer Partie . Fräulein Müller hatte ſich alſo gewiß keine leichte
Aufgabe gewählt . Und zieht man dieſe Schwierigkeit , ſowie die Tat⸗

einnimmt , eine recht anerkennenswerte , eine tüchtige geſangstech⸗

Nachdem eine gewiſſe Vefangenheit überwunden , gelangen die ſchwie⸗

Das Gleiche gilt von dem

Briefduett , und auch die Einlage „ Frühlingsſtimmen “ Walzer von

Nur muß ſich die Künſtlerin eine ſorgfältigere Tert⸗

behandlung noch zu eigen machen . Einige verzagte Einſätze und Un⸗

ſicherheiten in den Enſembleſätzen ſind wohl auf Konto der Ervegt⸗

Eine andere Frage iſt die , ob Fräulein Müller ein für unſeren ge⸗

ſteigerten Opern⸗ und Operettenbetrieb genügendes Repertoire be⸗

ſitzt oder wenigſtens in der Lage iſt , ſich ein ſolches binnen kurzer

Zeit zu erwerben . Iſt dies der Fall , ſo glauben wir unſerer Theater⸗

empfehlen zu können . Indeß ſei von einem abſchließenden Urteil bis

chien geſtern indisponiert ,und ſeine Neigung
zum detonieren , das in der letzten Aufführung nicht hervortrat , iſt

if

Mai . Nach der durch das Unterſuchungs⸗
amt an dem hygieniſchen Inſtitut der Univerſität Freiburg vorge⸗

nommenen balteriologiſchen Unterſuchung iſt die Beſücchtung , daß

rechtswidriger Ausübung ſeines Amtes .

Vormittag noch .

habe anfangs große Zurückhaltung geübt und die Se

beſtraft .

Balles einen Stoß verſetzt haben .

der Verläumdungsarie beſtens zur Geltung . Der Doktor Vartols

des Herrn Marx war von unwiderſtehlicher Komfk . In ihren

kleineren Rollen dervollſtändigten Herr Voiſin und Fräulein

Köhler das Enſemble in befriedigender Weiſe . Das Orcheſter be⸗

gleitete unter Herrn Hildebrand ' s Leitung geſtern einige Male

zu ſtark . Auch war der Kontakt zwiſchen Bühne und Orcheſter nicht

immer einwandfrei , und das wiederholte ſchwierige Aufgehen der

linken Kouliſſentüre ſtörte den glatten Fortgang des Spiels . Das

Haus war gut beſucht , und die bekannten Witze des Dialogs wurden

immer und immer wieder belach ox .

Vom Theater . Bezüglich der Beſetzung des Faches der

Koloxaturſänger in an unſerer Bühne hören wir , daß , falls

das Gaſtſpiel von Fräulein Gabriele Müller nicht Zum

Engagement führen ſollte , ein weitere Aſpfrantin ſich noch in der

laufenden Spielzeit dem Publikum in einigen Partien präſen⸗
tieren wird .

Frau Schumann⸗Heink . Wie man der Frankfurter Kleinen

Preſſe aus Milwaukee ( Wisconſin ) berichtet , hat ſich Frau

Erneſtine Schumann⸗Heink , die gefeierte frühere

Wagnerſängerin , die ſeit einiger Zeit in Amerika zur Operette
übergegangen iſt , vermählt , und zwar mit dem 27jährigen

Redakteur Willh Rapp von der Illinois⸗Staatszeitung in Chieago ,

Die Künſtlerin zählt jetzt 44 Jahre .

Gerichtszeltung .
§ Mannheim , 23 . Maj . ( Strafkammer II . ) Vorſ . ;

Herr Landgerichtsdirektor Waltz . Vertreter der Großh . Staats⸗

de : Amtsanwalt Ullrich .
Der 47 Jahre alte Hauſierer Johann Engel aus Oggersheim

hat in Wirtſchaften Urteil :

2 Tage Gefängnis .
Am 23 . Februar ds . Is . machte ſich der Kutſchereibeſitzer Karl

Ballbes einen guten Tag . Er trank in verſchiedenen Wirtſchaften
herum und als er abends in der Reſtauration „ zur Auſtria “ in

P 3 landete , hatte er ſchon einen ordonnanzmäßigen Zopf ſitzen .

Aber er dachte noch nicht daran , ſich heimwärts zu kehren , ſondern

richtete ſich nach dem ſagenhaften Paragraphen 11 , Nur wenige
Gäſte ſaßen gegen Feierabend noch beiſammen . Man traktierts

einander mit Flaſchenwein und zuletzt wurde auch noch Sekt ka
geſtellt . Als der Schutzmann Darſtein erſchien , um Feiexabend zu

bieten , wurde er eingeladen , mitzutrinken . Der Mann, ein An⸗
fänger , der die Gefahren des Mannheimer Nachtlebens noch nicht

kannte , nahm Platz und als die erſten Glas Sekt hinter der Bi

waren , ließ er Dienſt Dienſt ſein und blieb ſitzen . Später , gegen
die dritte Stunde , kam ein andever Schutzmann und ließ ſich eben⸗
falls beroden , einige Gläſer des Teufelszeugs zu trinken , ging

e

dann wieder ſeiner Wege . Zehn Flaſchen wurden die Hälſe
brochen . Die Stimmung entſprach dieſem Quantum . Die Kellnerin

hatte der Wirt in die Küche geſchickt . Balles behauptete ,das ha

der Wirt aus Ggoismus getan . Darauf karrikierte der Schutzmann
D. eine eidliche Vernehmung des Mädchens darüber , ob ſie mit dem

Wirt ein Techtelmechtel habe oder nicht . Als es an ' s Zahlen der

Zeche ging , machte Valles Schwierigkeiben , aber der Wirt ſagte

Balles ſei ihm gut füx die Zeche . Gegen fünf Uhr brachen

und Darſtein auf . Auf der Straße gerieten ſie in Streit . Wer

angefangen hat , iſt fraglich . Jeder behauptet , er habe von dem

anderen unvermutet einen Stoß bekommen . Sicher iſt , daß beide vor
der „ Stadt Lück “ ſich eng umſchlungen im Straßenkot wälzten

Valles ſchrie nach Hilfe , Darſtein gab ein Signal . Als ſie don

einander loskamen , ging Darſtein ſpornſtreichs in der Richtung na

den Planken davon . Balles verfolgte ihn aber und packte ihn aber⸗
mals . Andere Schutzleute , ein Mann der Wach⸗ und Schließgeſell⸗

ſchaft und Marktarbeiter kamen hinzu . Da Balles nicht aufhörte ,

auf Darſtein loszugehen , brachte man den wie raſend ſich Geberdenden

auf die Wache . Dort verlangte Balles einen Kommiſſär zu ſprechen
Da er nicht vernehmungsfähig war , ſo ſchaffte man ihn mit Gewal

wieder aus dem Wachtlokal und brachte ihn nach ſeiner Behauf
den Taglöhner Henne los und auf

Er nannte ſie Lu

künſtliche Traubenſtöcke ausgeloſt .

er müſſe ihn wegen Ruheſtö

von Balles .

ſitzende , „ denn es iſt doch merkwürdig ,

Meldung die nächtliche Zecherei verſchwiegen iſt . Wie konnte
das wiſſen ? “ Auch über die angebliche , von Balles ver

Ruheſtörung vermochte Darſtein nur verſchwommene Angaben u

machen . Von den Zeugenausſagen verdient diejenige de

kommiſſars Weber Erwähnung , der mit den dienſt⸗polizeil
Erhebungen betraut war . Er hat Balles einvernommen D

geſtellt , als ob es nichts wäre . Als er aber hörte , da

Widerſtands angeklagt würde , habe er ſofort erklärt 70
ſo ausſieht , werde ich ſofort dem Staatsanwalt ſchr be
die Frage , ob die Schutzleute beſtraft worden ſeien , extoide

Zeuge , Darſtein noch nicht , der andere Schutzmann ,

Zeit ins Lokal kam , habe 5 M. Geldſtrafe bekommen .
der Strafliſte feſtgeſtellt wurde , war Balles bisher no⸗

Der Staatsanwalt beantragt gegen ihn eine
Strafe . Er habe ſich des Widerſtands , der Verübung rul

digung ſchuldig gemacht

9
er in ſeiner Angetrunkenheit erre

eine
Von einer Ruheſtörung

Balles konnte keine Rede ſein , eine Verhaftung war nicht ottve
da man Balles kannte , alſo befand ſich der Schutzmann

Andererſeits ſei Bal

wort gab , da mochte

ſinnlos betrunken geweſen . Auf ihn ſei

des Sektes entfallen . Das Gericht gelangt

ratkung zu einem Freiſpruch . Der

verſchiedene Handlungen begangen , welche
der Körperverletzung , des Widerſtands ,
öffentlicher Beamten und des ruheſtörenden Lärn
Gerichtshof habe aber aus dem Ergebni



4 . Sene . Drurrulstinzeiger . Mannheim , 24 . Mai.
befunden habe , in welchem ſeine freie Willensbeſtimmung ausge⸗
ſchloſſen war . Balles habe ſehr erhebliche Quantitäten geiſtiger
Getränke zu ſich genommen . Er ſei nicht nur auf den Schutzmann ,
ſondern ohne Unterſchiod auch auf andere Leute , ſogar auf ſeine
eigene Knechte losgegangen und habe ſie beſchimpft und bedroht . Des⸗
halb ſei der Gerichtshof in dieſem Falle allerdings der Meinung ,
daß dem Angeklagten der Paragr . 51 RStchB . zur Seite ſtehe .

Am Faſtnachrdienstag erhielt der Steuermann Joſef Schön
aus Obrigheim , der hier bei dem Sackträger Johann Sommer
wohnte , eine Erbſchaft von 1000 M. ausbezahlt . Sein Hausherr
ließ ſia ) das Geld geben , „ um es ſeinen Bekannten zu zeigen “ . Als
Schön das Geld zurückerhielt , fehlten 50 M. Die hatte Sommer
mit ſeinem andern Logismann vertrunken . Schön verſteckte dann
das Geld unter ſeiner Kommode , Sommer ſtöberte es aber auf ,
kaufte ſich eine feine Reiſeausſtattung , und fuhr nach Antwerpen ,
um ſich nach Amerika einzufchiffen . Ehe er aber an Vord gelangte ,
hatte ihn die Polizei am Schlafittchen . Sein Koffer ging allein
nach Amerika . Der Beſtohlene erhielt die Fahrkarte nach Amerika ,
hat aber bisher von der Schiffahrtsgeſellſchaft das Geld dafür noch
nicht zurückerhalten . Sommer , deſſen Verteidiger , . ⸗A. Dr . Ka tz ,6 elcher der Beſtohlene mit ſeinem Gelde umging ,
als mildernden Umſtand hervorhob , wurde zu 6 Monaten Gefängnis
berurteilt .

Eine Warenhausdiebin , die 30 Jahre alte verehelichte Barbara
Daubner aus Edesheim , die bei Kander und Schmoller berſchie⸗
dene Waren geſtohlen hat , mit denen ſie zum Teil gar nichts
anfangen konnte , wird zu 5 Monaten Gefängnis verurteilt .

Wegen e verſuchten Sittlichkeitsverbrechens wird der 48
Jahre alte Taglöhner Eugen Karl Frey aus Hüſſingen zu 3 Mo⸗

naten Gefängnis verurteilt .
Im Dezember und Januar zogen der 22 Jahre alte Former

Auguſt Stolzenthaler , der 20 Jahre alte Former Ludwig
Hammer , der 20 Jahre alte Taglöhner Mundi und der 32
Jahre alte Heiger Auguſt Stammbach nachts „ auf Raub “ aus .
Sie berlegten ſich auf das Erbrechen einſam in Gärten und auf dem
Felde ſtehender Hütten , in denen Kaninchen und Geflügel gehalten
wurden . jaler und Hammer werden zu je 8 Monaten ,
Mundi wird zu 3, Stammbach zu 5 Monaten Gefängnis verurteilt .

Hd . Dresden , 28 . Maj . Schuldirektor Pilze von der
Dresdener Kinderbeſſerungsanſtalt Marienhof wurde vom Schwur⸗
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ſſ
gericht wegen S chkeitsverbrechen , Unterſchlagung und Urkunden⸗

fälſchung zu 3½ Jahren Gefängnis und 5 Jahren Ehrverluſt
berurteilt .

Neueſte Nachrichten und Telegramme .
Drivat - ⸗Telegramme des „ General - Hnzeigers “ .

Stuttgart , 23 . Mat . Die von dem hieſigen Arbeitgeber⸗
berbande ſeit einiger Zeit ins Auge gefaßte Ausſperrung der
Schneidergeſellen , etwa 500 , iſt heute Tatſache geworden .

Stuttgart , 24 . Mai . Zum Gedächtnis an die Schiller⸗
feier haben Frauen und Jungfrauen von Speyer für das Mar⸗
bacher Schillermuſeum einen vergoldeten Lorbeerkranz aus maſſivem
Silber geſtiftet .

Straßburg , 23 . Mai . In Schlettſtadt erchoß ſich der
Garniſonverwaltungs⸗Inſpektor Oberleutnant a. D. Lembke im
Gartenhäuschen des Kaſernengartens .

Elberfeld , 23 . Mai . Eine Zentrumsverſammlung hatte
den Schulrat Boodſtein wegen der Verteflung des Schillerwerks
mit den „ Räubern “ ſchroff angegriffen . Die Stabtverord⸗

neten kerteilten lt . „Frkft . Zig . “ heute dem Schulrat ein Ver⸗
krauensvotum .

Münſter , 23 . Mai . Der evangeliſche Diviſionspfarrer
Bachſtein in Minden wurde heute von der Anklage , in einem am
19 . Januar in dem Osnabrücker Zweigverein des evangeliſchen
Bundes gehaltenen Vortrage die Einrichtungen der katholiſchen Kirche
beſchimpft zu haben , von dem Kriegsgericht der 13 . Diviſion
freigeſprochen .
Geeſtemünde 23 . Maj . Die hieſigen Fiſchdampfer
„ Augüſte “ , „ Augsburg “ und „ Burhave “ wurden bei
Island wegen Fiſchens innerhalb der Hoheitsgrenze von einem
däniſchen Schutzſchiff feſtgenommen .

Berli n , 23 . Mai . Der bisherige Leiter des Neuen Theaters
und des Kleinen Theaters , Max Reinhardt , übernimmt vom
1. Juli ab die Leitung des Deutſchen Theaters . — Dem Vernehmen
nach ordrete der Miniſter für öffentliche Arbeiten an , daß die Frage
der Untertunnelung des Opernplatzes ruhen ſoll , bis
über den Neubau des Opernhauſes Klarheit geſchaffen iſt .

* Baumholder , 24 . Mai . In den Ortſchaften Ron⸗

nenberg und Reichenbach in der Bürgermeiſterei Baumholder ,
Kreis St . Wendel wurde je ein Fall von Genickſtarre
Imtlich feſtgeſtellt . Der Fall in Ronnenberg iſt bereits tödlich
verlaufen .

Wien , 23 . Mai . Bei dem Unglück im Bosrucktunnel
kretteten ſich 3 von 17 Arbeitern . Dagegen verunglückten bei der

Rettungsarbeit 3 weitere , von denen 2 ſtarben . Da die Ventilation
des Tunmels noch nicht gelungen iſt , gibt man 14 andere Arbeiter

auch verloren .

Lodz , 28 . Mai . Der Streik nimmt immer größere
Dimenſionen an ; bisher ſind bereits die Arbeiter von etwa 80
Fabriken ausſtändig . Ein großer Teil der Fabrikanten ſchloß die

Fabriken auf unbeſtimmte Zeit .
Paris , 28 . Mai . Der Direktor der Ecole des Beaux Arts ,

Bildhauer Paul Dubois , iſt heute geſtorben .
Paris , 23 . Mai . ( Deputiertenkammer . ) Das

Haus nimmt in der weiteren Beratung Art . 5 des Geſetzentwurfes
betr . die Trennung von Stäat und Kirche an , wonach

Fdie kirchlichen Güter , auf denen mildtätige oder nicht zum Kultus
gehörige Stiftungen ruhen , den verſchiedenen ſtaatlichen Verwal⸗

kungszweigen zugewieſen werden .
Papis , 23 . Mai . Die Einbringung eines Geſetzentwurfes

über die Amneſtierung aller wegen politiſcher Vergehen ver⸗
Urteilter Perſonen , auch Deroulédes , gilt für bevorſtehend .

Papris , 24 . Mai . Der „ Siecle “ mißt der Reiſe des Erz⸗
biſchofs von Avignon , Sueur nach Rom eine gewiſſe Bedeutung
bei . Falls der Erzbiſchof , ſo ſagt das Blatt , mit einer Miſſion des

BVatikans nach Frankreich zurückkehrt , dann werde man ſehen , daß
der Papſt der franzöſiſchen Republik gegenüber Line verſöhnliche

altung einnehmen werde . Sollte der Erzbiſchof jedoch wegen
ner republikaniſchen Geſinnung die Mißbilligung des Vatikans

oder gar eine Maßregelung erfahren , dann werde kein Zweifel
Darüber möglich ſein , daß der Papſt vollſtändig in der Hand gegen
die Republik erbitterten Kongregationen ſei .

* Paris , 24 . Mai . Die Akademie für Medizin wählte
den Frankfurter Bakteriologen Prof . Dr . Ehrlich zum aus⸗
wärtigen Mitgliede .

en2s . Mai .

beamten iſt beendet .

Rouen , 24 . Mai . In einer Fabrik von Feuerwerks⸗
gegenſtänden wurde geſtern durch eine Exploſion ein Ar⸗

heiter getötet und viele verwundet .
Madrid , 28 . Maj . Die Poligei verhaftete eine

Schwindlerbande , die unter der Vorſpiegelung , zur Hebung
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Der Ausſtand der Polizei⸗

Heberzeugung geſchöpft , daß der Angeklagte ſich in einem Zuſtande

S hanghai : Es verlaute dort aus glaubwürdiger Quelle ,

ſchlagnahmten Briefwechſel iſt zu erſehen , daß die Betrüger mit allen
Ländern Europas und Amerikas Beziehungen haben .

Madrid , 23 . Mai . ( Havas . ) Aus Melilla wird ge⸗
meldet , daß General Segura , der Kommandant des Ortes , von
den zwölf wichtigſten Kabylenſtämmen des Rif die Zuſtimmung
dazu erhalten hahe , einen Markt für die dortige Gegend zu er⸗
öffnen . Dieſer Markt würde von großem Nutzen für den Abſatz der
ſpaniſchen Fabrikate ſein . Die Regierung unterſtützt dieſes Pro⸗
jekt , das wahrſcheinlich in kürzeſter Zeit verwirklicht wird .

Charkow , 23 . Maj . In der Nähe von Loſowaja iſt
ein Güterzug mit Perſonenwagen ent gleiſt ; 25 Wagen
wurden zertrümmert , viele Reiſende getötet und verletzt.

Chriſtiania , 23 . Mai . Das Lagthin g nahm ein⸗
ſtimmig das Konſulatsgeſetz an .

Das Kaiſerpaar in Wiesbaden .

Wiesbaden , 23 . Maj . Der Kaiſer unternahm heute
Nachmittag im Automobil eine Spazierfahrt nach Jagdſchloß
Platte , wo er einen Spaziergang machte und dann mit dem Au⸗
tomobil nach Wiesbaden zurückkehrte . Nach der Abendtafel , zu der
keine Einladungen ergangen waren , begab ſich der Kaiſer in das
Kgl . Theater , um der Vorſtellung von Aubers „ Maurer und
Schloſſer “ beizuwohnen .

V. Deutſcher Gewerkſchafts⸗Kongreß .

Kön , 23 . Mai . In der heutigen Nachmittagsſitzung des
Kongreſſes der freien Gewerkſchaften gaben die Heimarbeit und die
Einrichtung von Koſt und Logis bei den Arbeitgebern zu lebhaften
Klagen Anlaß . Es wurde eine Reihe von Beſchlüſſen gefaßt , die auf
die Beſeitigung der angeführten Mißſtände hinzielen . heißt
darin unter anderem : Den in Betracht kommenden Arbeitszweigen
iſt zu empfehlen , bei Ausſtänden die Beſeitigung von Koſt⸗ und
Logiseinrichtungen beim Arbeitgeber als Mitforderung zu ſtellen .
Die Agitation für die Beſeitigung derMißſtände wurde der General⸗
kommiſſion übertragen ; dieſe ſoll geeignete Schritte bei den maß⸗
gebenden Behörden unternehmen u. dahin wirken , daß die Invaliden⸗
berſicherung auf die Heimarbeiter ausgedehnt wird , und nach Bedarf
einen Heimarbeiterſchutzkongreß einberufen . Der Zenkralarbe
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ſekretär , Reichstagsabgeordneter Robert Schmidt⸗Berlin
dann in längerer Rede die Vorteile auseinander , den das
arbeiterſekretariat in Berlin und die einzelnen Arbeiterſekretariate
in den verſchiedenſten Orten des Reiches für die Arbeiter haben .
Darauf wurden die Verhandlungen auf Mittwoch vertagt .

Plötzenſee vor Gericht .
* Berlin , 23 . Mai . Im Plötzenſeeprozeß wurde heute

Rechtsanwalt Liebknecht vom Präſidenten in eine Ordnungs⸗
ſtrafe von 100 Mark genommen , weil er von einer Rechts⸗
beugung durch das Gericht geſprochen hatte .

Die Hinrichtung des Mörders Kalajew .

Petersburg , 23 . Mai . Heute früh 2 Uhr 50 Min .
iſt der W⸗Wörder des Großfürſten Sergius , Kalaje w,
gehenkt worden . Man ſagt , er habe einen Geiſtlichen empfangen ,
jedoch darauf beſtanden , daß in das Protokoll eingetragen werde ,
daß er ihn als Pribatperſon und nicht als Geiſtlichen empfängt .
Vor der Hinrichtung erklärte er es als eine Lüge , daß er um
Begnadigung gebeten habe . Er ſterbe mit Freuden . Seine Ver⸗
teidiger waren zu dem Akt der Hinrichtung nicht zugelaſſen worden .
( Nach einer anderen Meldung ſollte die Hinrichtung bereits bor
mehreren Tagen erfolgt ſein . D. Red . )

Der Krieg .
Wladiwoſtok abgeſchnitten ?

* London , 24 . Mai . „ Daily Telegraph “ meldet aus
Tokio : Die Eiſenbahnverbindung mit Wladiwoſtok iſt unter⸗
brochen . Die Feſtung iſt infolgedeſſen jetzt abgeſchnitten .
tereſſant wäre es , zu erfahren , wo die Bahnverbindr
brochen ſein ſoll . D. Red . )

Der Kriegsſchauplatz in der Mandſchuret

* Petersburg , 23 . Mai . ( Petersb . Tel . ⸗Ag. ) Line⸗
wit ſch telegraphiert vom 21 . Mai , daß am 19 . Mai eine der

ruſſiſchen Abteilungen das Dorf Shahotſe beſetzte und daß
am nächſten Tage der Vormarſch nach Süden fortgeſetzt wurde .
Am 19 . Mai hatte eine andere Kolonne ein Arkilleriegefecht in
der Nähe der Bahnſtation Tchantufu zu beſtehen . Sie

zwang die Japaner die Station zu räumen und am 20 . Mai

ſich nach Süden zurückzuziehen . Auch dieſe Kolonne ſetzte den

Vormarſchnach Süden fort . Die Kolonne , die ſich am
20 . Mai Nanchentſe genähert hatte , verbrannte den Ort .
Am 20 . Mai fand in der Nähe des Dorfes Armagan , vier

Werſt weſtlich von Kinchouantſe , das von einer ſtarken japani⸗
ſchen Abteilung beſetzt war , ein Infanteriegefecht ſtatt .

* Heiluntſchöng , 22 . Mai . Die Armee Kuro⸗
kis ſcheint den Vormarſch gegen Taulu , 60 Klm . nord⸗

öſtlich von Kaijuan angetreten zu haben . Stärkere japaniſche
Kavallerie iſt im Vorgehen nach Nordoſten etwa gegen
Takata .

Der Wechſel im Kommando der ruſſiſchen Flotte im Stillen Ozean .
* Petersburg , 23 . Mai . ( Petersb . Tel . ⸗Ag. ) Admiral

Birilew iſt zum Kommandierenden der Flotte im Stillen

Ozean mit den Rechten des Kommandierenden einer ſelbſtän⸗
digen Armee ernannt worden . An ſeine bisherige Stelle tritt

Vizeadmiral Nikon ow .

* *e *

Saigon , 23 . Mai . Letzten Sonntag morgen ſind auf
der Höhe der Inſel Ikuſhima mehrere japaniſche
Kriegsſchiffe mit dem Kurs nach Süden geſichtet worden .

* Tſchifu , 23 . Mai . ( Reuter . ) Die Beamten der

rtuſſiſch⸗chineſiſchen Bank in Port Arthur
verſuchten ſeit der Kapitulation vergeblich , von den Japanern
die Freigabe der Bücher und der Korreſpondenz
der Bank zu erlangen . Nachdem die Poſtanſtalt in Port Arthur
durch das Bombardement zerſtört worden war , wurden die zur
Verſendung bereiteten Poſtſtücke in das Sicherheitsgewölbe der
Bank gebracht , bis ſich die nächſte Gelegenheit zur Beförderung
bieten würde . Da die Japaner die Geſchäftsbücher zurück⸗
behalten , iſt die Bank nicht imſtande , die ſchwebenden Geſchäfte
zu Ende zu führen , wobei es ſich um Verſchiffungen nach Port
Arthur von Amerika , Deutſchland , England und Frankreich
handelt . Die Korreſpondenz enthält Rimeſſen , zurückgeſandte
Rechnungen und Dokumente für Waren , die beſchlagnahmt wur⸗
den oder ſonſtwie in Verluſt geraten ſind .

* London , 23 . Mai . Lloyds Agench meldet aus

Nokohama , daß die Freilaſſung des am 15 . Mai

ſüdlich von Korea aufgebrachten engliſchen Dampfers
„ Lineluden “ erreicht iſt .

* London , 24 . Mai . „ Morning Poſt “ meldet aus

Volkswirtſchaft .
Der von der Steuerdirektion herausgegebenen Stattſtik
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Waſſerſtandsnachrichten im Monat Mai .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 19 . 20 . 21 . 22 . 23 . 24 . emerküungen
d
Aalbshut 3,23 3,31 8,20

igen . 4300 2,91 2,90 3,09 8,05 8,30 Abds . 6 lhr
328 8,26 8 28 8,25 8,83 3,41 N. s Uhr

iterbürff . 76 4,75 Abds . 6 Uhr
Maxau . 44,76 4,85 4,85 4,80 4,89 4,89 2 Uhr
Germersheim . J4,55 4,03 4,65 . - P. 12 Uhr
Mannheimm J4,26 4,88 4,44 4,42 . 89 4,46 Morg . 7 Uhr
Nainz : : 1750 1,87 165 1,66 1,60 - P . 12 Uhr

Vinget . 16 2,16 2,81 10 Uhr
25 265 64 268 2 Uhr
Fh 2,60 2,68 10 Uhr
iü 2,62 2,72 2, . 81 2 Uhr
Nührort 594 1,95 2,01 6 Uhr

vom Neckar
Maunheim 44,21 . 52 4,40 47 . 35 4,41 V. 7 Uhr
Heilbtonn 0,5 0,80 6,70 0,731 W7 Uhr

Verantwortlich für Politik : J .

für Feuilleton und Kunſt : Fritz Kayſer ,
ür Lokales , Provinziales u. Gerichtszeitung : Richard Schönfelder ,

V. Fritz Kayſer ,

ür den Inſeratenteil und Geſchäftlithes : Franz Kircher ,
Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdbruckeret .8

G. m. b. . : Ernſt Müller⸗

177 Fiiz he 797 fahe f * und das iſtHur blüht im Jahr der Mai , die ges wb
es auch in der Wohnung wieder neu ausſehen muß : der Haus⸗
putz , das Groß⸗Reinemachen wird vorgen Nichts hat ſich
ſeit Jahren dabei beſſer bewährt , wie der in ganz Deutſchland be⸗
kannte Luhns Waſch⸗Extrakt mit Rotband , weil dieſer eine
ſehr milde , ſchonende , ſparſame Abwaſchlauge ergibt , mit welcher
man jedes Teil ſchnell und gut reinigen kaun . Juhns iſt jetzt
ſchon überall zu haben und wo etwa noch nicht , ſchreibe man dixekt
an Luhns Seifenfabrik in Barmen , welche Ihnen ſofort die nächfte
Verkaufsſtelle mitteilt . 57026
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itre - Essig
enthält den Säurewert von ca .

SO Oitronen .
Vorzüglichſtes und bekömmlichſtes Mittel zur Bereitung ſchmack⸗
hafter Salate , ſaurer Saucen u. Speiſen ꝛe. — Nur bei Verwendung
von „ Citrovin “ kann man ſich die Speiſen ge undheits mäßig
bereiten , da Citronenſäure ein hervorragendes Heil⸗ u. Vorbeugungs⸗
mittel gegen vielerlei Leiden iſt . — Der Gehalt an dieſer , dem
deutſchen Arzneibuch entſpr . Citronenſäure beträgt ca . 40 Proz .
der Geſamtfäure und dürfte „ Citrovin “ daher auch zu empfehlen
ſein bei Gicht , Rheumatismus und ähnl . Leiden , ganz beſonders aber
für ſchwache Magen bei ſchlechter Verdauung , Magendruck , Appetit⸗
loſigkeit ꝛc. , wofür zahlreiche Anerkennungen , welche wir Intereſſenten
auf Wunſch gern übermachen . —

„ Eitrovin koſtet per Literflaſche ohne Glas
Mk . . 20 , wird mit 2 Liter Waſſer verdünnt und ergibt 3 Liter
ſertigen Speiſeeſſig à Liter 40 Pfg . , iſt alſo kaum teurer als
gewöhnlicher Eſſig .

Eitrovin iſt weder ſelbſt eine Eſſenz noch wird zu ſeiner Herſtellung
Eſſenz verwendet . — In allen beſſeren einſchlägigen Geſchäften zu
haben. — Wo noch nicht zu haben , verſenden die alleinigen Fabrikanten
Fritz Scheller Söhne in Homburg v . d . Höhe z Liter
( Poſtkolli ) Citrovin in einer Korbflaſche zum Preiſe von Mk . . 50
inkluſive Korbflaſche gegen Nachnahme . ( Dieſe 3 Liter ergeben
9 Liter Eſſig . )

Hervorragende Vertreter , wo nicht vorhanden , geſucht . Solvente
Firmen können noch für einzelne Bezirke Alleinverkauf erhalten .

Verkaufsſtellen : Carl Friedrich Bauer , U 1, 13. Adolf Burger ,§ 1, 5. Peter Disdorn , Eliſabethſtraße 7. Franz Flügler ( Becker
Nachf . ) Mittelſtraße 12a . Greulich E Herſchler , I 2, 1 und Mittel⸗
ſtraße 29. R. Gund , R 7, 27. M. Hannſtein , L 14, 1. Jak . Harter ,
I 28 und N3 , 15. Fr . v. der Heydt , U 4, 17. Gebr . Imberget ,
R 1, 7, Jsſef Knab 1, 5. Ludwig & Schütthelm , O 4. 3. Jafob
Lichtenthäler , B 5, 11. Wilh . Müller , U 5, 26. Jakob Schick , B 1, 7.
und Friedrichsplatz 5. Johann Schreiber , T 1 und Frlialen . F . H.
Schury Nachf . , Gontardplag . Jakob Uhl , M 2, 9. Carl Weber ,

Jedes Liter
—

angeblich verborgene r Schätze verhelfen zu können , deutſche
und frarsöſiſche Handeltreibende ausgebeutet hat . Aus dem

aß ſich die Flotte Togols noch auf der Höhe don Ma⸗ Iriedrichsplatz 10. Georg Wießner , Lameyſtraße 19. Vertreter für
Mannbeim und Umagebung : Andreée & Wilhelm , Mannheim .



— Mannheim , 24 . Maf⸗
Selte⸗0

Bekanntmachung .
In letzter Zeit häuſen ſich die

Fälle daß Fahrgäſte bei Löſung
von Fahrſcheinen dem Schaffner
große Geldſtücke übergeben , auf
welche dieſer alsdaun mangels
des erforderlichen Wechſelgeldes
nicht herausgeben kaun . Wir
ſehen uns deshalb veranlaßt , auf
§ 12, Abſ. 2, der Verkehrs⸗ und
Betriebsordnung hinzuweiſen ,
wonach die Fahrgäſte dasFahr⸗
geld abgezählt ber f alten
haten und der Schaff zur
Wechſeln größerer Geld

Als es
echſelgeld zuläßt und die

rheit bei ſtarkem
yt beeinträchtigt wird

Mauubeim , den 22. Mai 1905.
Städt . Straßenbahnamt :

Lowit . 288e

Große
2 ＋ 1 17 7

Möbel⸗Verſteigerung
3 , 16 2 , 16 .

Dienstag , 23 . und Mittwoch
delt 24 . Mai ,

nachmittags ½3 Uhr

beginnend , verſteigere
meinem Lokale 3 , 16

5Möbel und Gezenſtände
Aler Art

darunter : 25075

vollſtändige Betten , ein⸗
zelne Oberbetten , ! Partie
Bettüberzüge , Schränke
Tiſche , Stühle , Nacht⸗
tiſche , Kommoden ,
Büffet , Spiegelſchränke ,
Divan , Fauteuil , groß .
Lichtpaus Apparat ,
Spiegel , Bilder , Ge⸗
ſchirr , allerlei Hausrat
zc . ꝛc.

Verkauf aus freier gand
jederzeit da meine Lokale den
ganzen Cag geöffnet ſind .

Fritz Best , Auktionator ,
3 , 16 . 3 , 16 .

Kleeverſteigerung
Moutag , den 29 . Mai 1905

vormittags 9 uhr
laſſe in der Ladenburger
Gemarkung 50 Morgen

kwigen und deutſchen Klee
in Loſen öffentlich auf dem
Platze verſteigern . 2515⁵0

Zahlungsfriſt bis Martini .

Zuſammenkunft am Roſen⸗

Schowalter , Roſenhof ,
bei Ladenburg .

Sofort Geld
auf Möbel und Waren jeder
Art , welche mir zum Ver⸗
kauf oder zum Verſteigern
übergeben werden . 22971

Heinrieh Seel
Auktionator

2 . 24 , 3. St.

in

75

Ueberfütrung , ſowie im Baublock

7
Gras⸗Herſteigerung .

Nr. 6172 J. Der Graserwachs
von nachbenannten ſtädtiſchen
Parks und Anlagen wird am
Mittwoch , 31 . Mai ds . Is . ,

vormittags 10 Uhr ,
auf unſerem Bureau L 2, 9
Zimmer Nr. 20 und 21 öſſent⸗
lich und loosweiſe verſleigert :2 Rheindamm .

n Hunteiſchledig .
zom Schnickenloch .

Gras an der Lindenhoſ —

Vol
9

am Park⸗Hotel .
Von Park auf der alten Foh⸗

lenweide .
Das Gras hinter dem alten

Kugelfang .
Vo Vorplatz am ſtädt . Haupt⸗
friedhofportal und die Rabatten .

Vom erweiterten ädtiſchen
Hauptfriedhof . 30000/45

Vom alten Friedhof Neckarau
Maunheim , 20. Mai 1905.

Tiefbauamt :
Eiſenloh

N 5 1244
Neles Auktion⸗Lolal J 4, 30

Brautleute bietet ſich Gelegen⸗
heit für mehrere , ſehr gute , etwas

zurückgeſetzte 25154

Schlafzi in hell Italieniſch ,Shhlafzinmet
Nuß baumu Mahagonie

unter Garantie ; da dieſelben un⸗
term Preiſe abgeſetzt werden .

Möbel aller Art und zwar :
Chiffoumer , Eß⸗ u. Ausziehtiſche ,
verſch . Sorten Bettladen , meh⸗
rere Trumeaux , Blumentiſche ,
Bauerntiſche , 1 Raſterſtuhl , So⸗

fa' s, Divane , Spiegel , Bilder ,
Panelbretter , Vorplatzmöbel , 1⸗
und 2türige Schränke , Kinder⸗
bettlade mit Roſt, Küchenſchränke ,
Anrichten , Küchentiſche , Waſſer⸗
bänke , Stühle , Hocker, Fenſtertritte⸗
Nachtſtuhl , moderne Küchen ꝛc⸗

Daſelbſt werden gebr . Möbel .
und Polſterwaren umgetauſcht
bei billigſter Bedienung unter

Garantie . 25154

T 4 , 30 Laden 1 4 , 3

Nöbel⸗Berlei ſerung .
Donnerstag , den 25 . d. . ,

nachmittags 2 uhr ,
verſteigere ich in J 2 , 4 foſg .
Gegenſtände : 2 gleiche pracht⸗
volle pol . Betten m. Röſten
u. Roßhaarmatratzen , verſch .
andere kompl . Beiien , 1 feine
Plüſchgarnitue , Divan mit vier
Fauteuil , 1 Divan , 2 Sofa , 1
Chaiſelougue ,1,u. 2tür . Schränke, ]
2 Küchenſchränke , 2 Verttlov , 1
Kaſſenſchrank , 1 gr. Theke , 1
Ausziehliſch , verſch . and . Tiſche ,
Stühle , 1 Leiter , Waſchkommode
nit und ohne Marmor , desgl ,
Nachttiſche , 1Regulator , 1 Haus⸗
apotheke Bi der und Spiegel
L. Cohen , Auktionator 1 2, 4.

Vorverkauf : Donnerstag von
10 —12½ Uhr . 25144

„platz ) ſou im Submiſſionswege

Der Aufsichtsrat u . Vorstand

dder Zuckerfabrik Frankenthal .

Vergebung von

Gehwegarbeiten .
Nr . 59621 . Die Herſtellung

von ca. 620 am Gehwegfläche
mit Cement⸗ und Asphaltplatten
vor der Johanniskirche ( Rheinau⸗

vergeben werden Angebote , wel he
pro qm geſtellt ſein müſſen , ſind
portofrei verſiegelt und mit ent⸗
ſprechender Auüffchrift verſehen ,
ſpäteſtens ann 50000%,
Montag , 29 . Mai dſs . Js . ,

vormittags 11 uhr ,
bei unterzeichneierAlntsſtelle ein⸗
zureichen , woſelbſt Bedingungen
und Angebotsſormulare gegen
die Erſtattung der Vervielſäl⸗
tigungskoſten in Empfang ge⸗
nommen werden können . Den
Bietern ſteht es frei , der Eröff⸗
nung der eingelaufenen Ange⸗
bote an genanntem Termine
beizuwobhnen .

Nach Eröffnung der Submiſ⸗
ſion köunen Angehote nicht mehr
angenommen werden .

Zuſehlagsfriſt 6 Wochen
Maunherm , 17. Mai 1905.

Tiefbauamt :
Elſenlohr .

Vergebung
von

Eid⸗ . Auffälungsarbeiten .
Nr. 5505 J. Für die Herſtellung

der Straßen im Gebtet der Lan⸗
gen Rötter , der 6. Sandgewann
und im Herzogenried ſind die
erforderlichen Erd⸗ und Auffüll⸗
ungsarbeiten im Submiſſions⸗
wege zu vergeden . Die anzu⸗
fahrende Boden maſſe beträgt
ungefähr 267,000 ebm.

Angebote , welche nach Einheits⸗
preiſen geſtellt ſein müſſen , ſind
portofrei , verſiegelt und mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift verſehen ,
ſpäteſtens am 98995
Mittwoch , 14 . Juni ds . Js . ,

vormittags 11 Uhr
bei unterzeichneter Amtsſtelle ein⸗
zureichen , woſelbſt Bevingungen
und Angebolsformulare gegen
die Erſtaltung der Vervielfäliig⸗
ungskoſten in Empfang ge⸗
nommen und die Pläne einge⸗
ſehen werden können . Ein Verſand
der Pläne nach auswärts kann
nicht ſtattfinden . Den Bietern
ſteht es frei der Eröffnung der
eingelauſenen Angebote aß ge⸗
nauntem Termine beizuwohnen .

Nach Eröffnung derSubmiſſion
können Angebote nicht mehr an⸗
genommen werden .

Mannheim , den 18. Mai 1905.
Tiefbauamt :

Eiſenlohr .

Möbel- Perſteigerung .
Wegen Wegzugs verſleigeſe

ich im Auttrage Mittwoch nach
g 2 Uhr n

„lolg . Gegen
An , ds,
Schränke ,

ſchkommode ,
Betten , 1 Kinderbettl . ,

Kücheneinrichtung , 6 Stühle
und Souſtiges . 25149

L. Cohen , Auktionator , ＋ 2, 4.

Mieiverträge
empfiehlt die

5, 1 Schneidermaſchine ,

Dr . H. Haas ' schen Prucksrel -

koſſeferaht

Jos . Kühner jun. , H1. 7, Markty
Herren - Artlkel - Spezlalgeschäft

1
55317

sowie Kurz - , Weiss - und Wollwaren

Strickere
— Mitglied des Allgem. Rabatt - Spar - Verelns .

ien Wie Neustricken u Anstricken von Strümpfen , 8
Socken ete . Werden exakt , rasch U. bill . ausgef

78

Eine hübsche Damen⸗
oder Herren⸗Uhr geſchenkt bekommt jeder
welcher 400 Umhüllungen der

7
beliebten

Gioth ' s gemahlenen Kernſeife dem Fabri⸗
kanten J* Gioth , Hanau , einſendet .

Hauptniederlagen bei : Wilh . Becker Nachf . ,
Neckarvorſtadt , Mittelſtraße 12a ; Richard
Clajus , Seckenheimerſtr . 8; Chriſtian Frey ,
Holzſtr . 12 ; Gg . artmann , 8 6, 5; Ludwig
Kolb , vorm . W. Becker , Lameyſtr . 15 und
Mittelſtr . 90 ; Jakob Lichtenthäler , B 5, 11 ;
Karl Link , Rupprechtſtraße ; Stephan Schad ,
U3 , 20 ; Georg Wießn
Carl Ul. Ruoff , D 3, 1.

er , Lameyſtraße 19 ;
39²³⁶

GBiehungsliſte und Porto 20 Pfg . )

Harmfädſer Pferde⸗Lotterie.
Ziehung am 30 . Mai . — 1 Los nur 1 Mark .

1 eleganter Wagen , Zweiſpänner mit 2 Pferden
Und kompl . Geſchirr im W. von ca.

1 Reitpferd mit Sattel und Zaun i. . yon ca.
1 Stuhlwagen m. 1 Pferd u. Geſchirri W. v. ca.

12 Pferde oder Fohlen im Geſamlwerte von
535 andere Gewinne im Geſamtwerte von

I. F. Olnachker dtesiat ,

Joſe ſind zu beziehen durch
Gesellschaft mit
beschr . Haftung ,

Mk . 6000
Mk . 2000
Mk . 1700
Mk . 10300
Mk . 5000

*
*

Darmstadt.
Sowie bei Wilhelm Fiskus , Schwetzingerſtraße 105, Moritz

Herzberger , E 3, 17.
Heddesheim bei

Adrian Schmitt , 8 4, 19.
Mannheim .

J . F. Lang Sohn ,
87445

Frachtbriele aller Hrt, ſtets vorrätig ia Ser

FR
er Solide

00
. A 15

8

geben wir hiermit schmerzerfülſt Kenntnis .

32 Jahre , seit Beginn unserer Oesellschaft , gehörte der Ent -

schlafene als Vorsitzender unseres Aufsichtsrates an .

ihm einen treuen Berater , der mit einem seilten geschäftlichen Scharf -

blick ein stets gleichbleibendes , mit wohlwollender Vornehmheit gepartes
Wesen verband . Als leuchtendes Vorbild wird sein Name unauslöschlich

fortleben in der Geschichte unserer OGesellschaft .

Frankenthal , den 23 . Mai 1908 .

plet in .
ührung billig

br . B. Buus e Buchdruckerel ,

2

Von dem gestern früh erfolgten Ableben des hochverehrten Vor -

Sitzenden unseres Aufsichtsrates , Herrn

nach Mass .

Herren - Hemden in weiss à Mk. . 50

Herren - Hemden falten —6

KHerren - Hemden pique „ —7

Farbige Herren - Hemden „ . 50 —8

Herren - Nachthemden „ , 4 u .
5

Tricot - Unterkleider u . Herren - Socken
in grosser Auswahl .

6 3 L. Steinthal b3
5 Wäsche - Aussteuer - Geschäft . 5
5 Telephon 2558 . 5608411

5 % Sconto in Allgem . Rabatt - Sparmarken .

am Platze .Aeltestas Optisches Spezial-Aegohäft⸗zz 486s

Friedr . Platz
Kaufhaus N l, 4 . Telephon 907 .

Ab Ende Juli im neuen Laden auf der Rück -
seite des Kaufhauses vis - - vis der Reichsbank .

Grosse Auswahl in

Barometer , Thermometer, Operngläser , Feldstecher ste .

aus nur I . prima Fabriken . 562001

e

Danksagung .
Die uns anlässlich des Hinscheidens unserer

lieben Mutter , Frau Hauptlehrer

Elisg Nischwitz Wee.
in 30 reichem Masse bewiesene warme Antellnahme
hat uns ausserordentlich wohl getan und sprechen
Wir auf diesem Wege unseren herzlichsten Dank aus .

Namens der Geschwister und Verwandten :

Adoli Nisehwitz , I 14, 8.

Mannheim , den 24 . Mai 1005 , 57064

Wir betrauern in

27080



Erſter

. Selte . General⸗Auzeiger . Mannheim , 24 . Mai .

FHFärberei FErintz .
Prompte Bedienung . Tadelloſe Ausführung .

55192
Mäßige Preiſe

Großh. Hof⸗ u . Nationaltheater
in Maunheim .

Mittwoch , den 24 . Mai 1905 .

40 . Vorſtellung außer Abonnement .

Schiller - Cyelus II .

Andreas Doria , Doge von Genua

2. Vorſtellung :

Die Verſchwörung des Fiesko
zu Genua .

Ein republikaniſches Trauerſpiel in

Regiſſeur : Hugo Walter .

Per ſonen :

Gianettino Dorla, Neffe des Vorigen

Sacco

Fiesko , Graf von Lavagna
Verrina

Bourgognino verſchworene
Caleagno Republikaner

2
Graf Lomellino , Gianettino ' s

Vertrauter
Romano , ein Maler .
Julia , Gräſin dImpe riali ,

Dogendes

0

Nichte

Leonore , Fiesko ' s Gemahlin
Bertha , Verrina ' s Tochter

Ein Deutſcher der cen

Roſa
Arabella

Leibwache
Zibo 0
Aſſerato
Zenturione

„

Leonorens Dienerinnen

Akten von Schiller .

Kl . Neumann⸗Hoditz .
Alexander Kökert .

Frauz
8

*
Georg Köhler .
Haus Godeck ,
Paul Tietſch .

Ludwig .
*

Alfred Möller .

Hugo Voiſin .

Lucie Liſſl ,
Toni Wittels ,
Helene Burger .
Paula Schultze .
Lilly Donecker .

auf dem Schlossberge in direkt . Verbindung mit dem Schlossparke

Personen - Aufzug . — Elektrisches Licht .

Omnibus und Hôtel - Portiers am Bahnhof .

1088

Bahnstation 52 Linie :
Elorzheim - Oalw - Horb .

en JTeile des wür

„sseu von präc
Wäldern ,
Heilquellen ,

den , Gicht , Rheumatismus , Lei -
den der Nieren , Atmungs - und

tren . Sehr beliebte Somme
Trischie . Netz wohlgepfleg⸗
ter Waldwege . Kuranlagen mit
Spielplätzen . Lesesaal . Rur- ⸗

Besitzer Os!
Oberes Badhotel

Koch .

gasthöfe : artm⸗

Kalianu. —— —5 die Wutbetel , Fanhbte — — eie ꝓ—— 5

zum Adler (E. Schönlem ,
zum Hirsch (L. Jollasse ) .

Bearzwaldesi. Nagoldtal , einge -
figen Tannen⸗

Altberühmte warme
vorzüglieh für

Frauenkrankheiten ,s Nervenlei -

Hi ſilij ahrs -

musik . 2 Rergte . Fensionen .
FVillen . — Frivattwohnungen .
Telephon . — Mleletitschies Licht .
Unteres Badhotel mitKleinwildbad :

rW. Deker .

Zur Spargelsaison fischen Sparg

Hötel Falken

Schwetazingen
Schöner Garten mit Veranda .

Neue Iuhaber : Exranz Mossmann , früher Kurhaus Bad Sulzburg .

ischen Spargel .
gegenüber dem Bahnkof .
Reisenden und Touristen - ⸗

haus . Groesser Saal . —

8142

8¹ 18breis bei

20le )

LLultkurort

bester Verpflegu

Landstuhl
Kur - u . Schlosshötel .

1898 neu erbaut . Haus I. Ranges

j . cl . Pfal2 .

8, direkt am Walde gelegen , Pen⸗
g incl . schönen , luftigen Zimmerz

3½ —5 M. Elektr . Licht , Wasserleitunggeschattige Gärten u. Terrassen .
Josef Stiel , neuer Besitzer .

Rippolds-Au,

gratis

— — — — —
Seit Jahrhunderten bekannt dureh seine vorzügl .

age, gesunde Luft und gute Verpflegung sind seine Kur -
der Neuzeit angepasst .
Hyäroterapeutise

—
das höchstgelegene Mineral - u. Moor⸗
bad im Schwarzwald , dem schönsten
und wWaldreichsten Gebirge Deutsch⸗
lands , eröffnet seineSaison am 15. Mai,

Stahl - Quellen ,

Stahl - , Moor- , Elektr . u. nat .
he Einrichtung. Hotel comfortabel ,

elektr . Licht , Lift , Centralheizung , Omnibus , Automobil - u. Wagen⸗
verbindung mit Station Wolfach und Freudenstadt .

durch den Kurarzt IDr . B .
Besitzer Gtto Goeringer -

Prospekte
ODechsler und den

3040

im bad. Schy-
Das ganze

22 . Feölne

Seualoflun Nellanstaltf. TLüngekranteg
Nordrach

Bekennte ,
mit nachy
völlig gesc

arzwald
Jahr

t. Erospekte

modern eingericht . Piivatanstalt 85elsbar günstigen Heilerfolgen . In
hützt . Lagge, unmittelb . an Tannen -

waldungen . Mildes, fast glelchmässlg . Klima. 5
Zivile Preise . 30 Zimmer . 8 Aerzte . Illustr .

Dr. Hettingel

1000 un ü, d.
Rothhans , im bad. Seharbaſt

M. Eisenbahnstation Titisee ,
Kurhaus Rothhaus , mit der 00 m davon entfernten Dèpendaned

24 km, Gast - und

5 Hans Ausfelder .

Diener des Fiesko
Muley Haſſan , ein Mohr

Mißvergnügte

„

Karl Lobertz .
Richard Eichrodt .
Emil Vanderſte tten .
Eduard Jachtmann .
Chriſtian Gckelmann .
Emil Hecht .

8 Bürger » „ Bruno Hildebrand .
rilter Guſtav Kallenberger .

Erſte Felix Krauſe .
Zweite Wache 8 Georg Maudanz .
Dritte Georg Harder .
Gäſte . Nobili . Wachen . Bürger . Soldaten . Bediente .

Pagen . — Schauplatz : Genua . — Zeit : 1547 .
Verrina : Herr Mathien Pfeil von Frankfurt g. M. a. G.

Dekorative Neu⸗Inſzenierung von Direklor Oskar Auer .
Die Dekoration des letzten Ak es : Hafenſtraße in Genun

nach deſſen Angabe im Atelier Profeſſor Lütkemeier
in Coburg angefertigt .

Kaſſeneröffnung 6 Uhr . Aufanug ½7 uhr . Ende 10 Uhr.

Nach dem zweiten Akt findet eine grüßere Pauſe ſtatt .

Ermäßigte Eintrittspreiſe .

2in Großh . Boftheuter .
Donnerstag , 28 . Mai 1905 . 51 . Vorſt . im Abonnement O.

MNartha
üder : Der Markt zu Richmond.

55 in 4 Abteilungen , teilwelſe nach dem
St . Georges von Friedrich .
„ Martha

e 7 2980

Plane von
Muſik von Friedrich v. Flotow .

Frl . Gabriele Müller vom Stadt⸗
theater in Plauen als Gaſt .

eumtheater Mane
Mittwoch , den 24 . Mai

keine NVorftellung .
56979

Saalbau Mannheim
Morgen Donnerstag , 8½ Uhr abends

Bezinn der großzen inteakfonglen Mingkampf⸗Konkurrenz
Unm die Meifterſchaft von Süddeutſchland.

Siegespreis 3000 Mark .
Ferner Auftreten von erstklassigen Variété - Nummern

Die ringenden Paare werden morgen in der Aunonce bekannt
gegeben . 57058

Vorverkaufskarten giltig . — Paſſepartouts ungiltig .

Friedrichs - Park .
Heute Mittwoch , 24 . Mai — 6 Uhr

Abends 8

Streichmusik

Nachmittags - Konzert
—11 Uhr 30001

—
Klein guf allen Plätzen .

der
— ——

im
S

Nil 1985 wenige Tage!

17 un
( Gegründet 1858

Maunheim , Nessplat
Mittwoch , den 24 . Mai 1905

Zwei außergewöhnliche

Gala⸗Extra⸗Vorſtellungen
nachmittags 4 Uhr u. abends 8 Ühr .

Nashmittags 4 Uhr : Erſte große Kinder⸗ u. Fa⸗
milien⸗Vorſtellung bel gleichen , halben Preiſen für Groß u .

Abends 8 Uhr : Volle Preie .

In jeder Vorſtellung : 20 Löwen 20 .
er kluge Haus . 2 Wunder⸗Elefanten .

57003

2

5 Donnerstag , den 25 . Mai 1905 , abends 3 Uhr :

Grand Soirée Zuuuestre4

ee ee der darneh

1 ungen. zu s und Pfund à 1 M.

Schönster Teil des

Herrl . Spazierwetze .

zum Ochsen ( Gebr.
zur Sonne ( K. Har „Alpenblick “ , in unmittelbarer

unge n. Neu erbautes Haus , g
uug, eivile Preise , Post - und J.

ne der herrlichsten Tannenwald⸗
e luftige Zimmer , gute Verpfleg⸗
egraph . — Telephon im Hause .

Wielbs ehter K

Mittlere Böbenlage bis zu 9o0 m. —

adeort . 8Württ . Schwarzwaldes zwischen Baden - Baden und WIldbad .
Ur - und B

( Bahinstation der Linte Estlingen Herrenalb
prächtige fannenwälder . — Vo

Zahlreiche Aussichtspunkcte . 2 grosse Kuranstalten .
Renommierte Bötels , Villen , Privathöuser , Conversations⸗Baus

Bekannte Erfolge bel Nerven - , Herz - , Verdauungs - , Stoffwechselkranbheiten eig.
5 . Stedtseuitheteneent 115. 4

1

85

liche Cuft . 5
3 Aerzte .
etc .

Mannheims beehre

EE

werten Kundschaft ,
jeh mich die ergebene Mi

dass ich unter heutigem das

02,24 herten . u. Damen-Fliseusgeschäft 0 2, 24
d. Herru Hch - Seel , Inh . Franzchellenberger

käuflich übernommen habe .
Durch langjährige Tätigkelt im In - und Auslande bin ich in den

Stand gesetat , allen an meine Branche gestellten Anforderungen in jeder
Beziehung gerecht zu werden und empfenle ich daher mein hochelegant
eingerichtetes Geschäft mit

secparatem Herren - und Damen - Salon
aufs Angelegentlichste zum freundlichen Besuche .

Georg Herrlé , Herren - u. Damenfriseur , O 2, 24

Hochachtungsvollst

sowie einem weiteren , verehrlichen Publikum
tteilung zu machen ,

56854

—

Feuerwehr⸗Singchor. ff
S 5

Mannheim . HFPa —0
Heute

* 1 HEa —
Miiiwoch , des Herrn Dr . Bernhard

abd . ½9 Uhr

Sinaprobe „„Die Vedeutu iu der rabucl fectsten am AufangSingyrobe
iun Lolale Uus am Ende des bsrigen 0 händelte.

Mittwoch , den 24 . Mai 1905 , ahends 9 Ubhr

Um vollzäg⸗

liges Erſcheinen blttet
30000 %162 Der Vorſtand .

Obrble
de bonversation Frangaise

Ce soir „ Lecture “
at ' Hotel Vietoria .

Vendredi soir : xeuniom des

messieurs . 25129

Dllsklankeaaſſe
der Dienſtboten Mannheim.

Stellenvermittlung
für häusliche Dienſtboten .

Häusliche Dienſtdoten , gls :
Köchinnen , Zimimerimädchen,
Kindermädchen de. erhalten jeden
Tag unentgeltlichvon der Orts⸗
Krankenkaſſe der Dieuftboten
O 3, 11½/12, Stellen vermittelt .

Von den Dienſtherrſchaften
wird als Erſatz für bare Aus⸗
lagen 1 Pik , präuumerando er⸗
hoben . 51220

Die Verwaltung :
Kempf .

Der billigſe Honig
ſiſt viel zu teuer , wenn er nicht

Wirklich rein und un⸗
24999

rein iſt .
verfälſcht iſt

Eifeler

Honig
der vereinigten Bienenzächter
Manderfeld . Unter gewiſſen⸗
haiter Beauiſichtigung des Orts⸗
pfaxrers wird dieſer Honig durch⸗
gelaſſen und verſendet , ein Vei⸗
fälſchen des Holigs iſt eben da⸗
durch ganz gusgeſchloſſen . Send⸗

Jutereſſe unſerer armen Eiſel⸗
tet um ulige

ner ,

Unſere 0lungsgel

Ver

Verein der Detailli

Verein der

oberer Saal , Reſtaurant „ Carl Theodor “ , 0 6
Mitglieder ſowie die titl . Vereine der Haud⸗

Damen und Herien , werden höfl . eingeſaden .
einig ing ' heimer Detailkaufleute .

Schuhwarenhändler .

1 25

ſten . 71

gute Küche . I

Seiten .

Feldberg 1½

und Wandelh

Südl .

Waldhôotel Notschrei

in die nahelie g. W. aldorte .

LerrlicheLage . Nal

bad .

1121 Met

Nähere Auskunft erteilt bereitwilligst : Franz Winter , Rothhaus ,

Billige Sommerfrische
Hornberg ( Bad .

Prlrat - Pension Gottloh Müller , Haup“strasss 930.
Volle Pension zu Mk. . — bis Mk.

Schwarzwald )3

. 50 p. Tag. Schbne Zimmer ,
de d. Wald. Auskunt bereitwy Ailigst.

Schwarzwald .

er ü. d. M.
Höchster Punkt der Poststr . Nirchzarten - Höllenthalbahn ,

Wiesenthalbahn , 2mal. Postverbindung Von beiden
Automobil - Verkehr Freiburg⸗ Notschrel - Todtnau .

bis 3 Std. Allgem
Kei

alle . Pension von Mk.

Frospekts gratis durch Mer mann Widmaier .

Kurort des ganzen Schwarzwaldes in dieser Höhenlagemit vom Hotel aus nach allen Richtungen hin verzweigenden
ebenen Waldspazierwegen . Pr
Waldungen , in zentraler Lage zwischen Belchen , Schauinsland u.

achtyolle Pannen - u. Buchenholz -

ein beliebte und schöne Ausflüge
ne Wiesen . Neu erbaute Veranda

. — an. 391¹

78 725 dem Guluchten flinisches 1 dratliclier
Autorituten hellbas durch Trinkkurem niit

Franzensbader Natalie - Quelle
— — Lithion —

Erhältlich in 18 Drogerien und
Mineralwasserhandlungen .

Hauptniederlage bei Peter Rixius , Mineralwassergross -
handlung , Kgl . bayr , Hoflieferaut in Ludwigshafen à. Rh.

- Säuerling .

Von ganz besonderem Wohl -

Geringster Kalkgehalt !
Harntreibende Wirkung !

geschmack !

56792

5644

ediauatas804b1afhd Voree f
9 Monat Mai iſt frei .

Der Vorstand .

Beehre mich , dem fei nen Publikum meinen
aZufs neueste ee

Wein - und Likör - Salon
I . Ranges

bestens zu empfehlen .

Aufmerksame Bedienung , sowie

Hamburger Buffet .

57022

Lueie

Ludwigshafen a .

Hochachtend

N enroth ,
Rh. , Heinigstr . 38 .

Gefrorenes im
6 Karten

2 Karten

Abonnement .
1,30 WMk. ,

250 fkK . 557

Calé-NTonditorei Mignon]!
D 5 , 7 . Carl Exle D 5 , 7 .

Goldene 1137 Parismeben, Bruchleidenden 88 .

empfehle meine beliebten , Tag und Nacht tragbaren

Gürtelbruchbänder ohne Federn,
Leib⸗ und Vorfallbinden , Geradehafter , Hummiſtrümpfe
u. ſ . w. Zahlreiche Anerkennung
erfahrener Vertreter iſt weder intt

sſchtehen . Mein laugjähriger
Muüſter anweſend in

55 Hotel Deutſches Haus ,
S Mai, —4 Uhr.

vi e

Dureaul2,153part
Frele Arzt - und Apothekenwahl.

Kohlen und Bäder
E U er mässigten Preisen .

Beiträge pro Woche :

1 Person

Witwen mit Kinder

Familien bis 3 KGpfe
Familien über 3 Köpfe

= Eintritt jederzeit .
Zum Beitritt ladet ergebenst ein

Der Vorstand .

30 Plg .
35 Pfg .
40 Pig .
45 Pfg .

57009

Na Gün Lace,eer
35 Auguartenstrasse 35 , I . Etag

erteilt gründlichen

Klavierunterriecht !
92665

für Anfänger und Vorgeschrittene .
Honorar mäüssig . Sprechstunde : —4 Uhr :

Flau Posa küpler, Sö, n meriodenh

Fraumenbart .
Ausrottung lästiger Haare und Warzen durch Zerstörung der

Wurzeln mittelst Elektrolyse und Elektrische Maszagegegen Runzeln ünd unreinen Teint .

Ateller für Sesichtspflege .

52350

Haltestelle

—



e

ee

6

Meunh 24 .
——

Man beaunte
dls Fabrikmarke .

maschipen
Singer Co. Nähmaschinen Act . Ges.

— ̃̃ —

Aufbewahrung
von Pelzwaren, Tuchsachen, Tepnichen , u. 8. W.

unter jeder Garantie .

Richard KRunze , Küischner , MI, 5Telephon eer

Zimmer- Türen
Futter , Sekleidungen , Kehl⸗

leisten , Fussbodentafein ete .

Emil Funcke
Zimmertüren - Fabrik .

Frankfurt a . . , Niedenau 15.
Ventreter gesucht .

Iad,5 ſhettgern efcgung ds
Ich habe bis auf Weiteres meine 94

Metzgerei und Feinwurstelei

nach N A, 5
Früher Addam Gebhard ) verlegt . — In
8 2 , 13 habe ich eine Niiale erriehtet .

Lager :

meinem Hause

N4, 5 J08 . Weidemann N 4, 5
S 3. 13 4 05 S2 , Lae

2 Parque
undlincleun Polihr

besser und billiger im Gsbrauch

als alle Bodenwiehsen empfiehlt

Adler - Drogerie .
Rudolf Heintze — Hittelstr 24 .

aus auerei Sinner ,
Grünwinkel , hell u. dunkel

56928
Flaſchenbi Er

ſrei in ' s Haus geliefert .

Friedrich Steinbach ,

—. —

E
3 , NMo .5 annnele E 3 , Mo . 5 .

8 Unterricht im Musterzeichnen , Zuschneiden und An-
kertigen von Costümen aller Art . — Hin Kursus 20

Mark . arantie für Erfolg .
Ferner empfehle ichsein von mir selbst herausgegebenes

Zuschneide - Lehrbuch , ein sehr leicht verständ⸗
liches System . Die Einsicht des Buches ist jederzeit ge-
stattet und erteilt jede weitere Auskunft 2

56922 E . Finkhaus .

850— —
empfehle : 455599

a Bodenöh , Bodenlacke ,
Parkett - u. Linoleumwachs ,

3 Terpentinöl .

Magischer
Fleckenreiniger

ealtkernt sofort jeden Flecken
Aaaus jedem Stoll. - Pulver , - Essenz ,
Fiur ächt ; EAKamphor , Naphtalin

Dyogerie z , Waldhorn Carl Ulrich Huoff , D 3 , f .

Das neueste und voll -

kommenste der ArtI !

Blasberg '
elhstkocher
ganz aus Metall

( keine Holzkiste ) .

Niederlage bei :

Josef Blum
PI , I8 . 1III

Mannheim , MI , 2 , Breitestr .

John H, Martin , Hülfs⸗Sekretär .

e

Friſche

OGSdodossoeοο

Fubschweis⸗
seite und
Fulver .

Jalicyl - zalg ,
Dräservativ - Cr eam ,

ſowie
PHRGRIX =

Asbest - und
Luffah⸗

sohlen
empfehlen : 56492

Ludwig & Schüöttbelm
Hofdrogerie , O 4 , 3 .

Nb8727 ſ . 182 2e Einatuige schrilt. Satantie
f Pheumati 2 ae
eceen . TDaizansache2 el
benkee , n Ulgumgpeg, Hlecten,ieder adenLaerden

ManverlangeHralslistem Wöſſgungenſ 8

Aeder - AbzaHungzBAusWants
Sebrauchte Rader io lausch .
nervorregende euerungen 178

0
Metorzwelrsdem⸗ ,

N 8 8 engd FussAnge 1Enesnen Fussdettteb 33 .
Versendeuchnechouswaärts 4

Bedeutengsle flepersturwekststte
er fahtröder jeden befiebigenfabrihals

LigeneVerhickelungund Emeillitung.
MNNiEHNM -DA N

GREENE COONSOLIDTED G0L0 00.
Dividende No .2. 24 Broad Str . ,

New York, 17. April 1905. Die
Gleene Conſolidated Gold Com⸗
uguy hat Dividende No. 2 von zwei

) auf d Alt . ⸗Kapital d.
rt, zahlb am 20. Mai

1905 an Aktionäre, welch. . 6.Mai
1905 um 12 Uhr miiet

vegiſtr. ſind .
De Uebertragungshücher werd . a.
6. Mai 1905 um 12 Uhr mitt . geſchl .
M. am 22. Maf l905 wied . eöſſu 528

Von alteingeführter ,
leiſtungsfähiger Mann⸗
heimer

Huchdruckerei
5 wird ein routinirter ,
repräſentationsfähiger

Ftadlreiſender
gegen feſtes Gehalt und

hohe Proviſion per 1.
Jult geſucht . Bewerber
5 ' t Walfchekenntmſſen be⸗
vorzugt . Offerten sub 6.
6 1299p an Haaſeuſtein
KVogler , . ⸗G. , Mann⸗
heim . 986

Zebrauchtes Pianino ,
ſehr gut erhalten , bill . zu

verkauſen . Off. unt . 4. 6
1324ban Haasenstein
Vogler , „ „ . ,
Mannmeim . 942

CInerrent
Geſucht franzöſ. Lehrer 1
Erteilung von Unterricht der

Hondekskenreſpondenz
941gen . A. 8. 100

8
ſſchar Dameny

8
98 1 . 85

Fluß⸗ und Sekfiſche
8

Kirſchen , Spargeln , 81
2 ee 2
8 8

8 empfiehlt 8
8 bonis Lochert , 3

zum gold . Fiſch 55
8 A 1, 9 , am Markt .

8

12 4

itemonugie
nutSilberbeſchlag ; Juhalt circa
15 M. von Des bis D 1. 861

Abzugeben gegen Belohnung
Direktor Beyer , L 15, 7/8.

herr,
der am Sonntag zwiſchen

1 uͤnd 1 Uhr mittags , im

Reſtauraut „ Weinberg “
einen falſchen Regenſchirm

mitnahm , wird biermit er⸗

ſucht , denſelben gegen ſein

Eigentum am Büffet da⸗

ſelbſt umzutauſchen

Rigge,ze, anſtändige Familie ſucht
Hausverwaltung zu über⸗

nehmen . Angeb . unter Nr . 8920
an die Exped d. Bl.

Plissse - Anstalt
23423 5 6 .2. 99— park .
Im Afferſigen von Damen⸗,

Kinderkleidern und Wäſche
empftehlt ſich Marg . Protz⸗
mann , T 6, 15, III . 3941

Jum Bügeln wird ange⸗
nommen . 3932

Frau Schütz , Langſtraße 41.

wird auf dem Lande in
gute Pflege genommen ,

kann auch geſtillt werden .
Näheres ' im Verlag . 3915

General⸗Anzeiger⸗

Bad Fre ersbach , bad. Schwarzwäld
in doppelkohlensaurer Füllung

Anerkanpt bestes Tafelwasser .
Vorzüglich bewährt und ärztlich empfohlen gegen Erkrankungen der Schleimhäute ,

Atmungs - und Verdauungsorgaue , Nieren - und Blasenleiden .

Freis : ½ Lir . Patentflasche 30 Pig . , ½ Ltr . Pateniflasche 25 Pfg.
Leere Flaschen werden mit 10 Pfg . pro Stück zurückgenommen .

Engros - Abnehmern und Wirten gewähre Vorzugspreise .

Hauptdepôt . Becker ' s Delikatessenhaus , azen
Detailverkauf : Becker ' s Del E4 , 1, Planken , W. Becker ' s

Inh . : Frz .3 Mittelstr .

E 4 , 1

7 Verl .
Sichere Euistenz.

In der Umgegend von
Maunheim iſt per ſofort reſp .
1. Auguſt ein gut eingeführt .

Manufaktur⸗ und

Modewaren⸗Geſchäft
unt . ſehr günſt . Bedingungen
zu verkaufen . Offerten unter
H . L. 25152 a . d. Exp .d. Bl .

Hebt. Eisſchrank zu perk .
Näh . im Verlag . 25187

Schöne Fenſter
Stück ſchöne

Sigeuholzfenſterrahmen
Meter breit u. 2½ Meter hoch

mit dazu gehörigen Holzroll⸗
laden billig zu verk. 25134

Näöheres 7
7, A, 1 Treppe .

zür Metzger ! Wiesbadener Keſ⸗6 ſel, wen g gebraucht , großer
Eigſchrank , ſchöner Tiſch bill . abzug .
Eichelsheimerſtr . 13 part . 3925

Sichere Exiſten;
Agentur⸗Geſchäft der

Mat e eg. 6000
Mark jahrlich aende ſt
wegzugsbalber zu verkaufen . Off ,
Unt. Nr . 3825 an die Expedition .

ſehr ſchöne Inſtrumente ,
preiswert zu verkaufen 8116

Harmoniums

Celdverkehl .
Darlehen

von Mk. 300 . — aufwärts er⸗
galten progipt kreditfählge Per⸗
ſonen jeden Standes , billige
Junſen , gegen Wechſel oder
Sch uldſchein, auch ohne Bürgen ,
mehrjährige Amortiſation . Com “
mercſal⸗Inſtitut „Reform “ (etab⸗
lierk ſeit ' 1888 ) Budape „ Eliſa⸗
bethring 12. 3839

M. Iö bis M. 20000
auf II . Hypotheke , gutes Odjekt ,
ſofort auszuleihen . Näheres
unt. No. 3903 an die Exvedition .

40000 Mark
gegen 60 % aufzunehmen geſucht
zur Uebernahme eines größeren gut
eingeführten älteren Geſchüftes im
Werte von 100 000 Mk. ev. kann
Teilhaber eintreten . Gefl. Off. unt .
Nr. 3933b an d. Exped. d. Bl. erb.

1 Jriſh⸗Terrier⸗ Hündin auf
den Nam. „Nelly “ hör . Abzug . geg.
Belohn. Rheindammſtr .

Ebeee
Alte Geſchäftsbücher , Briefe ,
Akten ꝛc. kauft unter Garantte
des Einſtampfens 14187

[ [ sigmund Kuhn , T 125 8 .
Magazin : 6 , 16 .

Telephon : 3988 .

Brillanten , altes Gold
und Silber

kauft zu den höchſten Preiſen .

8 Kling , Goldarbeiter ,
A2 , 2 .2Tekleſon No. 585.

Gebr. Mäbel und Betten
kauft u. verk .L. Cohen , 1 2, 4. 18020

L. 4 Mun. 9 .

Ein beſſereer
b

Ausziehtiſch,
8 ſehr billig zu verkaufen .3936 U4 , Iga , 3. Stock .

* * 53
Außerordl. ill . gene Möbel .

2 engl . helle Bettſtellen mit
Roſt , 1 hell nußb , Spiegel⸗
ſchrank ( 2türig ) , 1 ſchönes
Büffet , 1 La . ⸗Ta. Schlaf⸗
zimmereinrichtung , ſowie 1
moderne Kücheneinrichtung zu
Mk. 110; ferner 2 Herren⸗
ſchreibtiſche, 2 Bücherſchränke
Stühle , 2 Trumeaux , 2 feine
Divane und ſonſt Verſchied .
ſpoltbillig . 3934b

J 2 , 7 , Laden .

Für Brautleute !
1 hocheleg . engl . Schlaf⸗

zimmer mit Patentröſte u.
Zteil . Roßhaarmatratze iſt
umſtändehalber um die Hälfte
des Anſchaffungspreiſes ſo⸗
fort abzugeben . 25145

Auktlionegeſchäft T 2, 4.

3 Pektb . antike Kaminuhren
( Nachlaß Geheimrat v. Leonhard )
billig abzugeben . 25150

Heidelberg , Kornmarkt 2,
1 Treppe rechts .

ſeene geſ . z. Verk. unſ . Eigarr

Vergüt . eb. 250 . mon. . ntehr .
H. Jürgenſen KCo. Hamburg . 927

Tüchtige

Möbelſchreiner
geſucht. 25141

K. Zeyer & Cie .

Mobelfabrik.
Aüchl. Fehiſt , e
bis 13. Juni geſucht . 3919

Deuter , Friſeur ,
Ludwigshafen .

ferenzen⸗Angabe an

Dacuum Reiniger .
Durchaus tüchtige Herren ( eautionsfähig ) ,

ſinden bei Errichtung neuer Betriebe in

meinem Licenz⸗Gebiete gute Stellung mit

Anwartſchaft auf Etablirung .
Bewerbungen , vorerſt nur ſchriftlich , 15 5 5

Teppich⸗Hhaus J . hochſtetter
General Repräſentanz der vaeuum⸗Reiniger

G. m. b. . , für Baden und pfalz .

7. Selte

ſoz 5 Süntmer , Küche
Zub höt zu vermieten . zis

Jh 33 , 2 Zim . Tut
Küche und 1 im . u. Küche

zu v. Näh . Wirtſchaft . 3916

Lameyſtraße 16 ,
4 Zimmer , 4. Stock , pr . 1. Julf
zu verm . Näh 2. St . 251485

3 Duerſtraße 26 , Balkonwoh⸗
5. nung , 3 große Iimmer und
Küche bis 1. Juli bill . J. b. 9922

E 15 , elegante 8
Zm . ⸗Wohnung nebſt Zubeh⸗

per Juli zu vermieten , 3800
Näh . parterre oder 2. Stock ,

Zwei Zimmer und Küche ,
Keller , im 5. Stock , monatlich
21 Mark auf 1. Juni zu ver⸗
mieten. 48

Näheres Große Merzelſtraße
Nr. 3 part .

Ein junger MaunUi bguter Handſchrift , zum Adreſ⸗

ee per ſofortgeſucht .
Se bpſige)chriebene Offerten m.

Angabe der Gehaltsanſrrüche
unter Nr. 25117 an die Expe⸗
dition ds. Blattes.

Geſucht per ſolort ein mit der
Nähmaſchinen⸗ u. Fahrradbranche
vertrauter

Verkäunfer
für die Dauer der älz. Ge⸗

Wene u. Juduſtrie⸗ Ausſtellung.
Offerten mit Photographie u.

Geh.galtsanſprüche unt . Nr. 25138
au die Exped . ds. Bl .

Einige Arbeiter
geſucht . E 2, 32 . 3937

Zigt Müſchloſetg fe.
Maschinennäherin

geſucht , ( Stepperin bevorzugt . )
Daſelbſt tüchtige Büglerin für
Maſchine anlernen geſucht . 25127

DampfwWaschanstalt

Park - Hotel
Augartenſtraße Nr . 31 .

Tüchtiges, braves Mädchen
geſucht. 3905

Lameyſtraße 3, 3. St . links .

Geſucht: Erzieherin , Stütze ,
„Wirtſchafterin , Kin⸗

derfräulein fur hier u auswärts
Zimmermdch . , Köchinnen . 25121

1*

Ainmer
2 hübſch möbl . Part .
Zimmer ( Wohn⸗ u
zit vermieten . 22582

B 7,1 part . , ein gut möbl .
9 Zim . zu verm . 8787

2 Tr . , gut möbl .
01. 159 Zim . zu verm . 3871

CG , 18
2 ſchöue 0 Zim . zu verm .

G 3 . 21022
Gut möbl . Wohn⸗ U. Schlaf⸗
zimmer , ſep. Eing . , mit od. ohne
Penſion , zu vermieten.

Ebendaſelbſt großes ſchön möbl .
Zimmer , ung. , per 1. Juni zu ver .
24929 Räheres C 3, 21/22 .

C3 „
E 1 8 2. Stock , ſchön möbl .

9

E àA, Ia

Zimmer zu v. 3587

in beſſ . 0 findet ein

36, 185Schlafzim . )

Beck⸗Nebinger 4 15
Junges , ſchulentlaſſenes

Mädchen zum Ausfahren
zweier Kinder tagsüber geſ .
Vorſtell . zwiſch . 2u . 3Uhr . 8

Luiſenring 60 , 4. Stoc.

Sin kücht. , fleißiges

Mädchen 3 Tr. ,
wi 55 per 1. Juli in 1

Fam . jg . Maun ein gut möbl . Zim .
gegen 5 1355 geſ. 25135 mit oder ohne Peuſion . 388⸗

13 , J , 8. Stock .
E5 15 Stlegen , 52 0 19 1 möbl . Zimmer ſofortdidnlihes Mübchen oder ſpäter zu vermieten . 3648

per Mitte Junt od. 1. Juli geſucht .
Näberes U 5, 26, 3. St . r. 220

Gute Köchinnen
für Hotel und Reſtaurant , Bei⸗
köchin, Hotelzimmermädchen in
Luftkurort , einf . Serviermädchen ,
gew. Zuümſmermädchen, beſſ . Kin⸗
dermädchen zu größeren Kindern ,
Haus⸗ u. Küchenmädchen ſoſort
U. 1. Junt geſucht .

Komptoir Fuhr , V 4 , 6

Jerpierfräulein ſn ſür
gute

Geſchäfte , für hier u. auswärts .
Stellenb . Eipper , I 1, 15. 1

chi 307 er 1. Juli
Röchin⸗Beſuch . frernnnt
Haushalt eine perf . Köchin , welche
auch etwas Hausarbeit mit über⸗
nimmt u. gute Zeugniſſe beſitzt ,
gegen hohen Lohn . Näheres

Frau Felix Falk ,
8 8, 1. Stock .

Verhelrakeler junger Mann,
cautiousf . , mit guten Empfehl . ,
ſucht Stelle als Bureaudiener ,
Einkaſſterer od. ſonſt . Vertrauens⸗
poſten . Off . unter Nr . 3633 au
die Exped . dieſes Blattes .

ſrael . Fräuein , in allen Haus⸗
arbeiten perfekt u, das ſelbſt .

die Hausbalt . führen kann , ſucht .
Szielle in fein . iſrael . Hauſe . Off .
unt Nr. 3921 an die Exp. d. Bl .

in Mädcheu Landwirtstochter )
möchte in einem Privathaus

oder Hotel das Kochen ſofort er⸗
lernen ohne gegenſeitige Vergut ,
würde auch im 4 mithelſen .

F 8, Hafenſtr . 36 , 2 Tr . . ,

1 part . , 1 gut mößl .
E 75 15a fln . ſof. z. v. 3709

9Zim . auf die Straße
gehend , zu. vermieten . 393

0
H 33 19 Zim . zu v. 3845

2. St . , möbl . Zim . ,

an ein Fräul . zu verm . 3706

IA 2 . &, 2. Stck. , n. d. Neckarbr . ,

2 .
a. ſol . Hru. a. . Junſ . 882

K 2 1 Stock, gut möbl .

3 Zimmer u. Küche
m. freier Ausſicht p.

1. Juni z. v. Näh . 2. Stck . 8549

L 4 , 9 3. Stock , möblirt .

lig zu permitien , event . mit
ganzer Penſion . Näh , part . 3581

2. Stock , möbl . Zimmer, mit od.
ohne Penſion , ſofort zu verm .

. 15 , 12 , 3 Trepp . .,
Zimmer m. Penſion z. v. 2857

M 25 22 Zint . zu vm.
3 Trep . , ſchön .

Zühamer zu vermieten .
Näheres ellle Treppe .

2, 8/5 , 2 Tr . —2 nibl . Zim .

3. St. , einf . u. beſſ .0595 15 mbl . Zien. z. v. 7

65 . 17

guͤt mobl - Zim . zu v. 3982

0 231 8. St . , 1 ſchön möl .
2

2 Tr. , ſchon mobl .

69*
K 15 22 ſeparaten Eingang .

g. mbl . Zim . m. pünktl. Bed ep. m.

9 1 8⁰m. z. verm . 3985

K4 , 19
Zimmer , ſehr bil⸗

L IA ,

Näheres parterre . 24916

4. St . ſchönes möbl⸗

3926

mit Penſion ſof. zu v. 3940

1 Tr. , einf . mbf . Z.
Näh . E 7, 5, 3. St . 3928 ſof. zu verm . 8888

Mäbdchen
aller Art ſuchen 8 1

) Breiteſtr . , 3. St . ,
und finden gute bl . Z. ſof. . v.

Stellen . 25142 8 Tr. , ein mödl .
Frau Einper , T 1. 13. 15 13 *Zim . zuverm .

— 5 82 2,
5. St . I , ein güt indi .

155 zu verm . 3789

86 ,
Treppen hoch, rechts ,anſch möbl . Zimmer

per 1. Juni od. ſpäter z. v. .

1 Tr . gut möbl. Zim .12 2 5 16 mit Koſ Tom . 222
1 Æ , 80
3. St . , 1 ſchön möbl. Zin . an
beſſ . Frl. ſof. zu verm . 25153

Geeigneter Naumf. Facchen.bierhandl . p. bald geſ. Off . m.
Preis u. No. 40 a. d. Exp. 2020

Von ruhiger Familie
2 große oder 3 kleinere
Zimmer mit Küche in der

be od .
Siudenhof geſucht . — Off . ＋ 6 34 Tr . , hübſch mödl .
mit Preisangabe unter 0 Zim . zu verm .

part . gut möbl .
ſof. zu verm . 2511813,12

2. St . , ſchan
U 3, 31
Preis 25 Mk . per ongt 8677

U3, 145 Tip . , nahe am
Ring , ſchön mntt,

Jiur . 1. Juni zu verm .

13 . 352 pakterte Auks, ſchön
„ 7 möbl , Zimmer mit

ſeparatem Eingang zu v.

U4 , ga
3 Tr. , .,ſchön möbl .
Zünhuet ev. Klapſer

mlit od. ohne Penſion z. v. 5024

1 4 17 Ring , 3 FTreppen ,
7 ein gut möblierenan ſolld Herrn —v.

2 Trepp . ,Is.Jungbuſchſtr . 20 85888
Manſardenzim. zu verm . 2885

f ＋ St , gut mößl .Pheiuſtt. 10 Nee v.
Nheindammſtr . 40 , 5. Stock ,

ſauberes möbl . v. 3188

Neunershofſt. 23 c
Jmmer mit Ausſicht auf den
Rhein zu vermieten .

em.

Nr . 25123 an die Exped .

55 2 7555

D1 .
3ſtöckiges Magazin

mit kleinem Bureau per 1.
Juli zu vermieten .

Näh . A 3 , 2, parterre ,
rechts . Nachmittags . 20641

Slock , eine helleF
5

85
Werkſtätle z. v. 3943

Bureau
8 Zimmer u. Zubehör 2. Stock ,
Friedrichsplatz 5 ( Eckaus) , 1255139mieten .

8 5. Stock .

8 8. Sk. 1. Juni ſchöne3
5

9 , 9 Wohnung , Zünmer
und Küche zu verm . 25039 Tholicrfr .9 4



8. Seite . General⸗Anzeiger .

Boosevelt
Der neue amerikanische

Palochrom -

Herrensfiefel
hat heute eine Vollendung

errelcht , dass mit Recht

jedes Paar als

Meisterstück
vezelchnet werden darf .

Alle Fagons

Driginal Goodiearwelt ,

Besätze

ohne Naht , künstlerische

Sshaftausführung .

51662

Der grössten Beachtung wert , ist unstreftig
meine heutige Ausstellung passgerechter

NOTInal Stiefel ( Pat . gesch . Ner. 149805 )

— — anatomisch genau der Struktur des Fusses .

Ir Wanger- Stiefe
ind für empfindliche Füsse massgebend .

Jur Wanger- Stiefel
Sind in Qualität unübertroffen .

Nur Wanger- Stiefel
Siud bis zur vollständigen Auftragung

Nur Wanger - Stiefel

fdgonhaltend . “

sind Im Freise dle denxkhar billigsten .

Der neue amerlkanische

Calochrom -

9165Damenstief210
apartester Modestiefe !

in hervorragend schöner

Ausstattung .

Ständiges Lager mehrerer

tausend Paare dieser Art

Disiingulrt , vornemm Wir⸗

für f gens14880 fissbe Kle

kende Fagons , dle selbst

bei grösstem Strapazieren ,

ihrs elegante Form hehalten .

1741iaung
Ung11

rragen braucht manf
nieht mehr

wWo man die besten und billigsten
Möbel kauft , denn nur im Möbel -
kaufhaus „ zur guten Ruelle “ “
2 , A. Spexialität : Schlafzimmer⸗

Einrichtung zu staunend billigen
Preisen .

bvſe

Handels - RKurse
Snezialität : Stenographie , Maſchinen⸗
ſchreiben , Buchfg . Unterr . für Damen u.
Herren . Einzelturſe — 3 Monatskurſe . 920

Aelteſtes hieſiges Inſtitut .

Friedr . Burckhardt , O 5 , 8 .

SOooeeeeeeeeeeee

74

Tapeten

Lincrusta

Linoleunm

Grösste Auswahl u . billigst .

Spezialhaus für Tapeten
und Binoleum

List à Schlotterbecks
80 4 , —9 .

539792 —

SOOGOSSolesssssses

Wasche.u . Aussteuer. Geschäft

Friedrich Buhler, D 2, 10
empflehlt 56938

Braut - u . Kinderausstattungen
in allen Preisen .

οοοοοοοοοοο

οο

2

Telefon 1858 . 8

Herrenhemden .

eun 1 Waren , billigste Preise u. aulmerksame Bedlenung.

tlehung sicher am 8. Juni 1905.
„Günstigste 1 M. Lotterie ! nur 30 . 000 Lose !

I. W. v. MI . 15 , O000
Die Hälfte der Einnahme wird zu Gewinne verwandt ! 3

Sümtllehe Gewinne werden mit 80 % bar ausbezahlt !
— Lose empflehnlt ! —̟5 SeN Generaldebit , Strassburg . . , Langestr, . 107.In Mannheim : M. Herzverger; Adr. Schmftt; 6 E 5

6g . Hochschwender; 9225Piekne

Neuelbautes glösstes Spezialhaus

. Dresb Na

I I , 7
Neubau ,

Baetz
OCorsett - Spezial - Mass - Geschäft

Mapaheim , 125 b, 2 , Breitestrasse . t08

tbr tatlellosen Sitz .

Reparaturen prompt und billigst .

ee e tt

Adam Noll &
paplerhandung — Zuchbinderei — Vergoldeanstalt

Mannheim , Tullastrasse 10

Telephon No . 3673

Spezialität : Bureau -
artikel . Anfertigung
uller Arten Buch - Ein -
bünde , sowie Carton -

Lager fertiger
Geschäktsbücher .

Aufertig . v. Geschäfts -
büchern n. gewünscht .
Schema . Einrahmung v.

Ma

Telepkz .

Biiderr : nagearbeiten jeder Art

„Breitestr .
rktplatz - Ecke .

30553 . —

Rechnungs-Formulare

Gewallige Vorteile
bietet hnen gegenüber dem bis -
herigen zeitraudenden Verlahren

CHNS „ Volldampf “
Wasehmaschine

( Spezialausführung für Baby - Wäsche . )
Ersparnis an Seife , Zeit ete. ca. 75 %.

Lieferung auch aut Probe .

J. I . John, . 6, Mversgehoſen .
Filiale Hannheim :

Dammstrasse No . 9 .
„ Veberall erhäſtliche , ze

in

jeder

Stückzahl

zu

haben

in

der

Df.

H .

Haas'
Schen

6 .

.

h .

H .

Donnerstag, Freitag, Fumitzg, onntäg und die fagenden Tage.
Dureh Gelegenheitseinkäufe bin ich in der Lage , verschiedene Posten besonders billig anzubieten .

Ein jeder überzeuge sich .

Abteilung Schuhwaren :
Damenstiefel Wiehsleder , Handarbeit

7 5 . 80

Damenstiefel eder brs elesaat
Mx. . 75

Damenstiefel r i
baar Mk. . 90

Damenstiefe ! ! veaa Mx . 80

Herrenstiefe ! l 4
Peir Ak 398

Herrenstieſel Cerandie bur jedes Paar Mk. . 80

Herrenstiefel Rind - Box , gute Qualitat . 50

Herrenstiefe ! cat baar Mk. G. 75

Herrenstiefel Ia , Box- Calf , bewährtes Fabrikat . 50Pgar Mk.

— Kinder- Stiefel :
Stiefel für das Land

genagelt Paar : 27/30 Mk. . 90, 3½5 Mk. . 20 .

Kinderstiefel guter , haltbarer Stiefel , holzgenagelt .
Paar ; 28/24 Mk. 190 , 25/26 . 30, 27/30 . 90, 31/35 3,45 .

Es gelangen zum Verkauf :

Box-Calf- und Chevreaul. Stiefelchen sehr preiswert.

Bre estrasse

Ahteilung Kleider :

Herren - Anzug uanfM 19. —, 10. —12 . —6.A. 10 . 50

Herren - Anzug d 25. —, 23. —, 18. 2 . 16 . —
Herren - Anzug 32 . — und Mk. 28 . —
ea . 500

Anaben-Auzüge jede Facon

Hosen von . — an.

loh gestatte jedermann , mein

Lager zu besichtigen , um den rich -

tigen Eindruok von meiner enormen

Auswahl zu gewinnen .

Mein Prinzip: & ut und billig .

Jaeder Kunde erhält eine feine

Kleiderbürste gratis .

Lneferant des Beamtenvereins .

Lieferaut des Konsumvereins .

= Achten Sie genau auf meline Firma !2

iax ! leubhauer , Mannheim
Eckladen

taten billig die allbekannte

Firma

dakob Kraut
Uhrmacher u, Juweller

Kelne
nur dahen

Fon Sonntat1 20 täollod
Ffisoh Befrorenes

in bekannter Güte . 24⁸⁰

Georg Hettinger
Lameystr. I7, Elisabefhstr . 7

Telephon 1651 .

Wurft⸗ und

Fleiſchwaren
flelm. Hafnef, Roflieferant

Filale E I , 7 .

Niberſe Flaſchenbiere.

Ostender Turbots
per Pfund M. . —

Ostender Soles
grosse u, kleine p. Pfd . M. . 30

Neue Malta - Kartoffel
und RHatjes - Heringe

Qund , R 7, 27
227 .

ſanles Ulllse

Vine. Stock
P I. 3 ,Mannheim,

Prachty . Unterrichtssäle.
Buchfhrung : elnf . , dopp . ,
amerik . , Kanfm . Rechnen ,
Woechsel - . Efektenkunde ,
Haudelskorrespondenz ,
Komtorpraxis , Stenogrs⸗

phie , Schönschreiben ,
deutsch u. lateinisch , Rund⸗
schrift , Maschinenschrelb ,

( 15 Masch . ) ste .

Gründlich , rasch u. hillig .

Garant . vollkommene Ausbild .
Zahlrelche ehrendste

Anerkennungsschreiben
Vontitl . Persönlichkeiten
als naeh jeder Riehtung

AMustergiltiges
Instituk

aufs Wärmste empfohlen
Unontgeltliche Stellenxermittlung
Prospectegratis u. fwauee .
Herren - u. Damenkurse getrennt ,

Für kleine

Inſerate
von auswärts bitten wir unt
die Gebühren gleich bei des

Beſtellung mit einzuſenden ,
um Verzögerung in der Auf⸗
nahme durch die Korreſpon⸗
denz ꝛc. zu vermeiden . Da
Beträge bis 5 Mark für 10 Pf .
mittelſt Poſtanweiſung geſandt
werden können , ſo bitten wir,
der Sicherheit wegen ſich
Poſtanweiſung bedienen
wolleu . Solche kleine Inſerate
kann man ſich leicht ſelbſt be⸗

rechnen , wenn man 23 bis 25

geſchriebene Buchſtaben auf
eine Druckzeile rechnet . Falls
ein Satz oder ein Wort be⸗

ſonders hervorgehoben werden

ſoll , rechne man 1 Zeile mehr .
Der Preis für eine Druckzeile
iſt 25 Pfg . Wenn Offerten⸗
Zuſendung gewünſcht wird ,

iſt das Porto hierfür miß bel⸗
zufügen .

Erpedition des

Gate⸗Jugr
der Stadt Manuhein

und Amgebung
Gmaunheimer Journal )

in anerkannt guten Quall-

Ti , 3 Mannheim T I, 3
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